
Eindrücke aus Malmö Die Weltmeister: 
HE - Delfs (Dänemark) 
DE - Köppen (Dänemark) Von einer privaten Reise zur ersten offiziellen Weltmeisterschaft 
HD - Tjun Tjun/Wahyudi (Indonesien) 
DD - Toganoo/Ueno (Japan) 

berichtet Sportwart Herbert Manthey 

( 
Es ist soweit. Unsere Aktiven laufen hinter­
ier. International haben wir nicht mehr allzu 

viel zu bestellen. 
Nach dem schlechten Abschneiden der Se­
nioren auf der Europameisterschaft im letz­
ten Jahr (Abstieg der Mannschaft in die B­
Gruppe), nach dem noch schlechteren Ab­
schneiden unserer Jugend auf der Europa­
Meisterschaft in diesem Jahr in Malta kam es 
für unsere Aktiven nun noch dicker: Einzige 
und damit beste Plazierung unter den letzten 
Acht lediglich für das Mixed Maywald/ 
Steden. 
Im Einzel war Michael Schnaase nicht wie­
derzuerkennen und verlor gleich im ersten 
Spiel haushoch gegen Stevens (England). 
Wolfgang Bochow kam wenigstens unter die 
letzten 32, machte also ein Spiel mehr. Bei 
den Damen war Brigitte Steden gegen Yuki, 
Vera Winter gegen Gilks und Evi Kranz gegen 
Lockwood erwartungsgemäß ohne Chancen. 
Im Herrendoppel mußten Maywald/Braun 
gleich im ersten Spiel gegen Delfs/Svov­
gaard aufstecken. Ähnlich erging es Bo­
chow/Schnaase gegen Eddy/Sutton mit 
Jinem Spielergebnis von 7:15, 1 :15. Im Da­
mendoppel verloren Winter/Kucki gegen die 
Indonesierinnen Widiastuty/Masli und Ste­
den/Kranz für viele doch sehr enttäuschend 
gegen Flockhart/Stewart (Schottland). 
Im Mixed dann Endstation für Maywald/ 
Steden gegen Talbot/Gilks. Bochow/Kucki 
verloren eine Runde vorher gegen Skov­
gaard/Köppen. In dieser Disziplin meldete 
der DBV nur 2 Mixed, obwohl vier Paare 
hätten gemeldet werden können. Man hatte 
die Meldebedingungen falsch übersetzt. 
Die größte Überraschung waren für mich die 
Kanadier, die sehr stark spielten. Was doch 
ein guter Trainer (Whetnall, Engl.) alles 
fertigbringt. 
Unsere Teilnehmer schienen sich nicht be­
sonders gut vorbereitet zu haben. Das Ge­
genteil sah man z.B. bei den Schweden und 
vor allem bei den Dänen, die sich in Topform 
vorstellten. 
Auf jeden Fall war Malmö eine Reise wert, ein 
großartiges Erlebnis. Zwar sündhaft teuer, 
dafür aber mit herrlichen Spielen auf einer 
Veranstaltung, die profimäßig ablief und die 
ganz vom Fernsehen in Beschlag genommen 
wurde. 

M - Skovgaard/Köppen (Dänemark) 

Frühzeitig zum zuschauen verurteilt: die Damen aus Sambia und leider auch unsere Aktiven, 
hier Wolfgang Bochow und Michael Schnaase. Fotos: Manthey 

Wieder NRW-Sieg bei den Junioren 
(aus Königswinter berichtet Sportwart Herbert Manthey) 

Es ist immer viel die Rede von den Leistun­
gen unserer Aktiven, natürlich auch berech­
tigt. 
Diesmal möchte ich jedoch meinen Bericht 
mit den Leistungen des TuS Oberpleis be­
ginnen. Was dieser Verein, an der Spitze 
Heinz Dahs und Alfred Bellinghausen, in der 
letzten Zeit auf organisatorischem Gebiet als 
Ausrichter von Veranstaltungen geleistet hat, 
verdient höchstes Lob und vollste Anerken­
nung. 
Die Vergleichskämpfe, unter Teilnahme von 
Berlin, Hessen (ohne die gesperrten Vogel 
und Rosenow), NRW I und NRW II (für die 
kurzfristig wieder abgesprungene Saar) Udo Krückels, Monika Noethgen 



Heinz-Peter Noethgen 

waren hart umkämpft, wie die Ergebnisse 
zeigen. 
Am Ende siegte NRW I mit 5:1 Punkten vor 
Berlin mit 4:2 Punkten, Hessen mit 3:3 Punk­
ten und NRW II mit 0:6 Punkten. 
Ausschlaggebend für den Sieg von NRW 1 
war wohl das Mitwirken yon Udo Krückels am 
zweiten Tag. Am Samstag fehlte er noch 
wegen des Aufstiegsspieles zur Oberliga 
Eintracht Bielefeld - DJK Stolberg. 

Die Ergebnisse: 
NRW II - Hessen 
NRW 1- Berlin 
Berlin - Hessen 
NRWI-NRWII 
NRW 1- Hessen 
NRW II - Berlin 

8:12 3:5 
9:10 4:4 

10:10 4:4 
12:7 6:2 
10:7 5:3 
4:14 1 :7 

Im nächsten Jahr ist geplant, diese Veran­
staltung als Pokalturnier auszuschreiben. 
Berlin und Hessen haben bereits ihre Zu­
stimmung gegeben. 

Ulf Rosenbaum 

Olympischer Sportclub Düsseldorf 
e.V. 
- 25 Jahre Badminton -

Am 30. April 1977 feierte der Olympische 
Sportclub Düsseldorf e.V. das 25jährige 
Bestehen seiner Badminton-Abteilung. Un­
ter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters 
der Landeshauptstadt Düsseldorf, Herrn 
Bruno Recht, hatte der OSC aus diesem An­
laß ein Jubiläumsfest veranstaltet, das, wie 
alle Teilnehmer begeistert aussprachen, ein 
voller Erfolg wurde. 
Nicht nur die OSC-Mitglieder feierten, son­
dern mit ihnen sehr viele Sportfreunde 
anderer Badminton-Clubs aus Nordrhein­
Westfalen. 

DerVorsitzendedesBLVNRWbeiderEhrung 

Willi Eich (OSC), Horst-Peter Küsters (Vor­
sitzender des BLV NRW) 

Als Gäste waren neben den Verantwortlichen 
der Stadt Düsseldorf viele Vorstandsmitglie­
der des Badminton-Landesverbandes NRW 
anwesend. Der Vorsitzende des BLV NRW 
Herr Horst-Peter Küsters, überreichte im An~ 
schluß an seine Begrüßungsrede der Vorsit­
zende des OSC, Frau Hannelore Euler, den 
erst viermal in Nordrhein-Westfalen verge­
benen Ehrenteller des BLV NRW. Gleich­
zeitig zeichnete er die OSC-Mitglieder Han­
nelore Euler, Harro Euler und Willi Eich für 
ihre langjährige Arbeit für den Badminton­
sport mit der Silbernen Nadel des BLV NRW 
aus. 
Der Olympische Sportclub Düsseldorf selbst 
ehrte ebenfalls viele seiner Mitglieder mit 
bronzenen, silbernen und goldenen Nadeln. 
Die erstmals vergebenen 3 Goldenen OSC­
Eh ren-Nadeln erhielten die Mitbegründer der 
Badminton-Abteilung des OSC: Heinz Wag­
ner, Hannelore Euler und Harro Euler, die 
gleichzeitig zu Ehrenmitgliedern des Vereins 
ernannt wurden. 
Alle Düsseldorfer Tageszeitungen berichte­
ten über dieses »gelungene Fest« des OSC. 
Der Ausschnitt aus einem dieser Berichte 
zeigt, wie Reporter diesen Abend sahen: 
»Daß sie nicht nur auf sportlichem Parkett 
erfolgreich sein können, bewiesen die Sport­
ler und Sportlerinnen des Olympischen 
Sportclubs Düsseldorf bei ihrer Feier 
anläßlich des 25jährigen Bestehens 
der Badminton-Abteilung. Dabei fiel 
auf, daß selbst die sonst auf ähnlichen 
Feiern so »trockenen« Teile des Pro­
gramms, wie die Begrüßung der Gäste, 
Ansprachen und Ehrungen, trotz des 
festlichen Rahmens, aufgelockert wirkten 
und Langeweile niemals aufkam. 
So konnten Schirmherr Bruno Recht und die 

Rolf Heyer, Bärbel Murach, Dietmar Fußhöller übrigen Verantwortlichen schon nach dem 
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,ernsten Teil' von einem gelungenen Abend 
Fotos: Manthey . sprechen. Erst recht aber nach dem lustigen 

Die zu Ehrenmitgliedern ernannten OSCer 
mit dem 2. Vorsitzenden des Vereins 

(v.l.n.r.)HeinzWagner, HanneloreEuler(1. Vor­
sitzende), Harro Euler (Kassierer), Franz­
Josef Severin (2. Vorsitzender) 

Teil, der durch ,Pit und Joe' - in Düsseldorf 
wohlbekannt - und H.J. Müller glänzend 
gestaltet wurde. Auch Conferencier Horst 
Borrmann bewies, daß die Veranstalter eine 
glückliche Hand bei der Gestaltung des Pro­
gramms hatten . 
Im Anschluß daran kamen dann endlich auch 
die ,Tanzwütigen' auf ihre Kosten, denn die 
Kapelle Werner Bendels heizte jenen, di~ 
noch in den Mai tanzen wollten , tüchtig ein." 

Am 11./12. 6. 1977 findet in 
Rheine ein Jugend-Länder­
vergleichskampf zwischen 
NRW und Rheinland-Pfalz 
statt. 
Austragungsort : Rheine, Turnhalle der 
Elisabethschule, Mittelstraße 45. 
Beginn: Samstags 16.00 Uhr, Sonn­
tags 10.00 Uhr. 

Stadtmeisterschaften Leverkusen 
1977 

Am 21. und 22. Mai 1977 fanden in der Lever­
kusener Rundsporthalle auf 12 Spielfeldern 
die diesjährige Stadtmeisterschaft statt. Aus­
richter war, wie auch in den Jahren vorher, 
der 1. Badminton-Club Leverkusen. Von den 
18 Titeln gingen 8 an den 1. BC Leverkusen, 
an den DJK Leverkusen, 3 an den SV Berg­
fried, einer an den TuS Rheindorf und 2 wur­
den geteilt. 

Im einzelnen wurden Stadtmeister: 

JE Schüler: Wolfgang Puder (DJK). - JD 
Schüler: W. Puder/Th. Stahl (DJK). - ME 
Schüler: Mathina Milles (DJK). - M Schüler: 
Dick/Knedel (DJK/1. BCL). - JE Jungen: 
Holger Neumann (1 . BCL). - JD Jugend: H. 
Fiebrandt/D. Pahl (SV Bergfr.). -ME Jugend: 
Elke Weyand (1. BCL). - MD Jugend: E. Wey­
and/B. Hode! (1. BCL). -M Jugend: W. Thum/ 
M. Blenz (1 . BCL). - HE Senioren: Gregor 
Bartmann (DJK). - HD Senioren: J. Düster/ 
H. Pohlmann (1. BCL). - DE Senioren: Elke 
Schrick (1. BCL). - DD Senioren: U. Riedi­
ger/Chr. Jakob (1 . BCL). - M Senioren: G. 
Bartmann/E. Schrick (1 . BCL). - HE Alters­
klasse: Reinhard Kerp (SV Bergfr.). - HD 
Alterklasse: W. Rodies/W. Geisendorf (TuS 
Rheindf.). - DE Altersklasse: Marlies Milles 
(SV Bergfr.). - M Altersklasse: H. Nickels/ 
L. Schrick (1. BCL). 

H. Nickels 



( 

21. Kölner Badminton-Stadt­
meisterschaft 1977 
Ausrichter: BIG Höhenhaus 

Über 300 Teilnehmer ermittelten an zwei 
Wochenenden in 480 Spielen die Kölner 
Stadtmeister. Gewinner des Theo-Marx­
Wanderpokals für den erfolgreichsten Verein 
wurde wie im Vorjahr die BIG Höhenhaus vor 
Schwarz-Weiß Köln und CfB Köln. 

Die Ergebnisse: 
Schüler: 
Jungen-Einzel-Leistungsklasse A: 1. Sche­
balkin (KFC Blau-Gold), 2. Zimmermann 
(KFC), 3. Schünke (KFC). - Jungen-Einzel­
leistungsklasse B: 1. Vierbücher (Schwarz­
Weiß Köln). - Mädchen-Einzel-Leistungs­
klasse A: 1. Krämer (TG Mülheim), 2. Maassen 
(KFC), 3. Latsch (KFC). - Mädchen-Einzel­
leistungsklasse B: 1: Hein (BIG Höhenhaus). 
Mädchen-Doppel: 1. Maassen/Latsch (KFC). 
Mixed: 1. Schmitz/Krämer (TGM). - Jungen­
Doppel : 1. Schebalkin/Zimmermann (KFC). 
Jugend: 
Jungen-Einzel-Leistungsklasse A: 1. Kisters 
'BIG), 2. Hohensee (TGM), 3. Friedrich (BIG). 
,"1ädchen-Einzel-Leistungsklasse A: 1. Esser 
(BIG), 2. Weiler (BIG), 3. Pepke (CfB Köln). 
Jungen-Einzel-Leistungsklasse B: 1. Brunz 
(BIG) . - Mädchen-Einzel-Leistungsklasse B: 
1. Krause (BIG). - Jungen-Doppel : 1. Hasse/ 
Brzezinski (TGM/CfB). - Mädchen-Doppel : 
1. Lehnert/Weiler (BIG). - Mixed: 1. Esser/ 
Hohensee (BIG/TGM). 
Senioren Klasse A (ab Bezirksklasse): 
Herren-Einzel : 1. Zenker (SW), 2. Schmitz 
(SW), 3. Bartmann (Uni Köln). - Damen-Ein­
zel : 1. Wirtt, (BIG), 2. Jensurski (SW), 3. Wohl­
leben (Allianz). - Herren-Doppel : 1. Schmitz/ 
Rosenbaum (SW). - Damen-Doppel: 1. Möl­
ler/Voit (CfB). - Mixed: 1. Beissel/Voit (CfB). 
Altersklasse A (ab 32 Jahre): 
Herren-Einzel : 1. Schmitz (SW). - Damen­
Einzel: 1. Wirth (BIG). - Herren-Doppel: 
1. Kuhl/Beissel (CfB). - Damen-Doppel : 
1. Möller/Voit (CfB). - Mixed: 1. Möller/ 
Möller (CfB). 
Altersklasse B (ab 40 Jahre): 
Herren-Einzel : 1. Krause (CfB). - Damen­
Einzel: 1. Schreiber (Allianz). - Herren­
Ooppel: 1. Feind/Krause (CfB). 
Afterklasse C (ab 47 Jahre): 
Herren-Einzel : 1. Darius (KFC). - Herren­
Doppel : 1. Latsch/Darius (KFC). 

Stadtmeisterschaft in Düsseldorf 
OSC Düsseldorf erfolgreichster Verein 

Am 14. und 15. 5.1977 fanden in den Sport­
hallen der Gesamtschule Kikweg die dies­
jährigen Stadtmeisterschaften im Badminton 
statt. Ausrichter der Meisterschaften war in 
seinem Jubiläumsjahr der Olympische Sport­
club Düsseldorf. 
Bei guter Beteiligung, es nahmen sechs 
Düsseldorfer Badmintonclubs teil, wurden 
in insgesamt 156 Spielen die Stadtmeister 
der Senioren, Jugend und Schüler ermittelt. 
Wie hart um die Titel gerungen wurde, läßt 
sich an der Tatsache feststellen, daß jedes 4. 
Spiel erst im 3. Satz entschieden wurde. 
Besonders hart umkämpft waren die Spiele 
der B-Klasse. Von den 5 Endspielen wurden 
4 im 3. Satz entschieden. Im Dameneinzel 
gab ein Punkt in der Verlängerung des 3. 
Satzes den Ausschlag zu Gunsten von Karin 
Jacobs (BCD) gegen Semmler (Post SV). 

Bei den Schülern (bis 14 Jahre) dominierte 
der Nachwuchs des OSC. Er stellte alle End­
spieltteilnehmer. 
So klar auch bei der Jugend Achim Wißmann 
und Klaus Heitkamp das Feld beherrschten, 
konnten sie jedoch nicht verhindern, daß die 
restlichen Titel an den OSC gingen, der sich 
mit 34 Punkten den Wanderpokal für die 
beste Schüler- und Jugendmannschaft 
sicherte. 
Die Sieger und Endspielergebnisse im Ein­
zelnen : 
Senioren Klasse A: 
DE: Krickhaus (OSC) Heitkamp (SWD) 11 :3, 
11 :4. DD: Krickhaus/Haacke (OSC)- Pranke/ 
Hluchan (SWD) 15:2, 15:7. M: Rahn/Rahn 
(OSC) - Weißenborn/Hluchan (SWD) 15:4, 
15:7. HD: Winkelheck/Rahn (OSC) - Krä­
hahn/Merheim (OSC) 13:18, 15:12, 15:5. 
HE: Becker (SWD)-Kliem (OSC) 15:7, 14:17, 

· 15:8. 
Jugend: 
JE: Wißmann (SWD) - Heitkamp (SWD) 
15: 10, 15:8. JD: Wißmann/Heitkamp - Stei­
nig/ A. Fischer (OSC) 15:3, 15:0. M: Krüger/ 
Schmidt (OSC)- Beileke/Fischer (BCD) 15:5, 
17:15. ME: Heiming (OSC) - Knott (BCD) 
11 :2, 11 :1. MD: Heiming/Schneider (OSC) -
Michels/Knott (BCD) 15:12, 18:13. 
Schüler: 
JE: Wolf (OSC)- Schneider (OSC) 15:6, 15:1 . 
JD: Wolf/Schneider (OSC) - Flocke/Bremer 
(OSC) 18:15, 15:4. M: Flocke/K. Rahn (OSC)­
Buse/Kellner (OSC) 15:2, 15:6. ME: Schnei­
der (OSC) - A. Zacher (OSC) 11: 1, 11 :2. 
MD: A. Zacher/K. Rahn (OSC) - Kühler/ 
B. Zacher (OSC) 15:7, 15:9. 

Haacke 

Stadtmeisterschaft in Wuppertal 

Als ein attraktives und imposantes Ereignis 
erwies sich in diesem Jahr die Senioren­
Stadtmeisterschaft am 16./17. April 1977 in 
Wuppertal. 
Mit 170 Meldungen, drei Startmöglichkeiten, 
Doppel-K.-O.-System, 10 Spielfelder, 284 
Spielen war dies ein Turnier in Großformat, 
welches die Badminton-Interessen-Ge­
meinschaft gut organisiert hatte. 
In 23 Stunden kämpften Teilnehmer aus fol­
genden Wuppertalen Vereinen um die Mei­
stertitel : Rot-Weiß Wuppertal, Cronenberger 
Badminton-Club, Post SV Wuppertal, L TLV 
Wuppertal, Ronsdorfer Badminton-Club, 
TV Vohwinkel. 
Ergebnisse: 
A-Klasse: 
Herren-Einzel: 1. Lothar Schmitt (CBC), 
2. Volkmar Holenstein (CBC), 3. Dirk Alten­
kirch (RWW). 
B-Klasse: 
Herren-Einzel: 1. Günter Breuer (RWW), 
·2. Peter Liguda (RWW), 3. Jürgen Lenz (Post 
SV). - Herren-Doppel: 1. Schwanz/Sewerin 
(CBC), 2. Altenkirch/Clauß (RWW), 3. Holen­
stein/Schmitt (CBC). -Damen-Einzel: 1. Mo­
nika Rohr (RWW), 2. Christine Krause (RWW), 
3. Birgit Berrisch (CBC). - Damen-Doppel: 
1. Krause/Schäffer (RWW), 2. Rohr/Rohr 
(RWW), 3. Giebel/Berrisch (CBC). Mixed: 
1. Rohr/Clauß (RWW), 2. Berrisch/Schwanz 
(CBC), 3. Fersing/Jung (L TV /CBC). 
Altersklasse: 
Herreneinzel : 1. Horst Krause (RWW), 
2. Harald Pletsch (CBC), 3. Jürgen Eulenbach 
(CBC). - Dameneinzel : 1. Sigrid Schwerter 
(CBC), 2. Gisela Fersing (L TV), 3. Karin lckler 
(LTV). 

Stadtmeisterschaft in Oberhausen 

Um insgesamte 20 Titel ging es bei den Stadt­
meisterschaften in Oberhausen. Von den 6 
Oberhausener Badmintonvereinen war DJK 
Adler Oberhausen mit 6 Titeln und 5 zweiten 
Plätzen der erfolgreichste Verein vor OBC 
Rot-Weiß mit 6 Titelgewinnen und 4 Zweit­
plätzen. Es folgen TuS Alstaden mit 5 Titel 
und 1 Zweitplatz, SG Osterfeld mit 3 Titel und 
6 Zweitplätzen. Die Sieger: Sen. A: HE K. P. 
Voigt (DJK), DE M. Erkens (SGO), HD Voigt/ 
Voigt (DJK), Mixed Erkens/Erkens (SGO), 
Sen . B: HE H. Zanders (OBC), DE Schiele 
(TuS), HD Eßling/Zanders (OBC), DD Schar­
mach/Zanders (OBC), Mixed Eßling/Zanders 
(OBC), Altersklasse: HE Th. Eßling (OBC), HD 
Stachorra/Krein (DJK), Schüler: JE Wiesener 
(DJK), ME Ravenstein (DJK), JD Doberstein/ 
Mastaliersch (TuS), MD Ravenstein/Krein 
(DJK), Jugend: JE Kiepen (TuS), ME Altieri 
(TuS), JD Kiepen/Schürrer (TuS), MD 
Tübbecke/Rothe (OBC), Mixed Hessler/Do­
berstein (SGO). Erfolgreichster Teilnehmer 
war Theo Eßling (OBC) mit drei Titelgewin­
nen . 

Auf dem Foto v.l. : Stadtmeister 1977 Klaus­
Peter Voigt, Fachwart für Badminton im 
Stadtsportbund Oberhausen, Ernst Franke 
und Jürgen Voigt. 

Von den Vereinen 

Gegner gesucht! 
Der Ronsdorfer BC e.V. sucht für 
Fußballspiele (Feld) Interessenten . 
Wir denken dabei an Badmintonspieler 
die sich nebenbei für Fußball interes­
sieren und nicht an Fußballspieler die 
nebenbei Badminton spielen. Es 
kommt hierbei nicht so sehr aufs 
gewinnen an sondern auf ausge­
glichene konditionsfördernde Spiele. 

Tel. 0202/506643 bzw. 445538. 

Vier Titel für den 1. BDC Bonn In 
Genf 

Recht erfolgreich verlief die Reise einer 
Abordnung des 1. DBC Bonn in die 
französische Schweiz Ende April zur Teil­
nahme am 8. Internationalen Badminton­
Turnier der Stadt Genf. Bei diesem Turnier, 
von dem Veranstalter BC Geneve trotz der 
enormen Teilnehmerzahl von 241 Sportlern 
aus insgesamt 6 Nationen hervorragend 
organisiert, holten die Aktiven aus Bonn ins­
gesamt 4 Siege und 2 dritte Plätze. 
In der Leistungsklasse A des schweize­
rischen Badmintonverbandes kam es im 
Herreneinzel zu einem interessanten 
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deutsch-schweizerischen Leistungsver­
gleich, als im Endspiel der vielfache schwei­
zer Meister E. Andrey auf Ulli Rost, derzeit 
Nr. 15 der deutschen Rangliste traf. Im 
1. Satz fand der Bonner keine Einstellung zu 
seinem Gegner und gab den Satz mit 15:7 
recht deutlich ab. Im 2. Satz besann sich Ulli 
Rost auf seine Stärke, indem er das Spiel 
schnell machte und gewann klar mit 15:1. 
Die erwartete Gegenwehr des schweizer 
Meisters blieb im 3. Satz aus, er war kondi­
tionell am Ende und mußte sich mit 15:3 ge­
schlagen geben. Nach seinen Erfolgen 1975 
und 1976 sicherte sich Ulli Rost damit ent­
gü ltig den Wanderpokal der Stadt Genf. Auch 
im Mixed zeigte sich Ulli Rost in Meisterform. 
Mit seiner Clubkameradin Marie-Antoinette 
Scheicht wurde er auch in dieser Disziplin 
Sieger gegen das dänische Paar 
Winge/Schneller. Einen weiteren Titel für 

... 

Die Doppelsieger in Genf, U. Rost und M.A. 
Scheicht, bei der Siegerehrung im Mixed. 

den 1. DBC buchte das Damendoppel M. A. 
Scheicht/Anneliese Raddatz durch einen 
Finalsieg über Bolt/Heden (Schweiz/ 
Schweden). Den 4. Sieg holte sich schließ­
lich in der Klasse C Anneliese Raddatz 
über die Schweizerin Ritter. Außerdem gab 
es für M. A. Scheicht im Dameneinzel und 
Horst Mielke mit seinem Partner Merz (Luft­
hansa Köln) noch dritte Plätze. 
Fazit dieser sportlichen Begegnung: Für die 
Bonner hat sich auch in diesem Jahr die wei­
te Fahrt nach Genf gelohnt, zumal sie neben 
den Pokalen auch wertvolle Preise nach 
Hause nehmen konnten . Dem Veranstalter 
gebührt ein großes Lob für die reibungslose 
und vorbildliche Durchführung dieses 
Mamutturniers. Willi Höfer 

Badminton in Oberhausen 

Das ehemalige Oberligadoppel M. Dressel­
mann/R. Erkens von SG Osterfeld gewann 
den von Horst Boldt gestifteten Wanderpokal 
für Oberhausener Herrendoppel. Leider 
schied das frisch gebackene Stadtmeister­
doppel Voigt/Voigt (DJK Adler) gleich zu 
Beginn des Turniers wegen Verletzung von 
J. Voigt aus. Sieger in der» Trostrunde« wur­
den Bartels/Reckwardt vom TB Osterfeld. 
Beim Städtevergleichskampf in Wuppertal 
belegte die Oberhausener Stadtauswahl­
mannschaft mit den Ehepaaren Barteids und 
Reckwardt und Achim Hinz vom TB Osterfeld 
den 3. Platz nach Gelsenkirchen und Wup­
pertal. 
zweimal jährlich wird ln Oberhausen eine 
Rangliste im HE, DE, JE und ME ausgespielt. 
Alle 6 Oberhausener Vereine beteiligen sich. 
In der Gesamtwertung stehen z.Zt. auf den 
ersten 3 Plätzen im HE J. Voigt (DJK), 
R. Barteids (TBO), K.P. Voigt (DJK), im DE 
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M. Erkens (SGO), H. Findhammer (SGO), 
B. Barteids (TBO), im JE V. Kiepen (TUS), 
R. Schürrer (TUS), A. Hessler (SGO), im ME 
P. Altieri (TUS), D. Tübbecke (OBC), S. Wrona 
(OBC). Franke 

DJK Saxonia Dortmund siegte 
beim 3. Kaarster Mannschafts­
turnier 

Am 14. und 15. Mai veranstaltete die SG 
Kaarst ihr 3. Badminton-Mannschaftstur­
nier. 
Eingeladen waren folgende Mannschaf­
ten : TSV Norf, TG Ahlen, BSC Berlin, LG 
Viersen, BC Roermond (NL), DJK Saxonia 
Dortmund, SG Kaarst 1 + II. Die Mannschaft 
von LG Viersen hatte im Vorjahr den Wan­
derpokal der SG Kaarst gewonnen und ver­
suchte ihn in diesem Jahr wieder zu verteidi­
gen . Insgesamt wurden 5 Disziplinen (2 HE, 
1 DE, 1 HD, 1 Mix) gespielt. Vor Turnierbeginn 
wurden 2 Gruppen a4 Mannschaften ausge­
lost. Innerhalb dieser Gruppen spielte jeder 
gegen jeden. Die Gruppensieger ermittelten 
den Turniersieger und die Gruppenzweiten 
die Plätze 3 + 4. 

Ergebnisse der Vorrunde: 

Gruppe A 
BC Roermond - BSC Berlin 1 :4 
SG Kaarst II - TSV Norf 2:3 
SG Kaarst II - BC Roermond 3:2 
TSV Norf - BSC Berlin 3:2 
BSC Berlin - SG Kaarst II 5:0 
BC Roermond - TSV Norf 1 :4 

Gruppe B 
TG Ahlen - LG Viersen 3:2 
SG Kaarst 1 - Saxnonia Dortmund 1 :4 
SG Kaarst 1 - TG Ahlen 3:2 
Saxonia Dortmund - LG Viersen 3:2 
TG Ahlen - Saxonia Dortmund 1 :4 
LG Viersen - SG Kaarst 1 2:3 

Durch diese Ergebnisse hatten sich TSV Norf 
und Saxonia Dortmund als jeweilige Grup­
pensieger für das Endspiel qualifiziert. BSC 
Berlin und SG Kaarst I wurden jeweils Zweiter 
und mußten um die Plätze 3 + 4 spielen . Am 
Sonntagmorgen wurden dann die beiden 
Spiele durchgeführt. 
BSC Berlin ließ die zum Teil kleinen Schwä­
chen vom Vortag vergessen und schlug den 
Veranstalter SG Kaarst I mit 5:0 und wurde 
Dritter des Turniers. 

Im Endspiel spielten Saxonia Dortmund 
gegen TSV Norf 3:2. 

Die Ergebnisse im Einzelnen (Dortmund zu­
erst genannt) : 
HD: Schuchmann/Vogt - Bildstein/Schnei­
der 9:15, 15:12, 12:15. Mix: Vogt/Winkel­
mann - Bildstein/Schlüter 15:17, 9:15. DE: 
Winkelmann - H. Schneider 11 :8, 11 :0. HE: 
Erdbürger - K. Schneider 15:6, 15: 10. HE: 
Schuchmann - J. Breuer 15:10, 17:16. 

Somit stand der Turniersieger und Gewinner 
des Wanderpokals mit der Mannschaft von 
DJK Saxonia Dortmund fest. 
Weitere Plazierungen: 2. TSV Norf, 3. BSC 
Berlin , 4. SG Kaarst 1, 5. TG Ahlen, 6. SG 
Kaarst 11, 7. LG Viersen, 8. BC Roermond. 
Als beste Einzelspielerin des Turniers wurde 
Sylvia Winkelmann (Saxonia Dortmund) ge­
ehrt. 

4. Einladungsturnier des 
BVH Dorsten 

Aus den teilnehmenden Mannschaften: TSV 
Marl-Hüls, 1. FBC Marl, 1. BC Kirchheilen, TV 
Emsdetten, PSV Gelsenkirchen-Buer, BSC 
Bottrop, TuS lckern, 1. BC Herten, BVH 
Dorsten wurden folgende Sieger ermittelt: 
Herren-Einzel: 1. Wendlandt (PSV Buer), 
2. Brandt (VFB Gelsenkirchen), 3. Schmitz 
(TV Emsdetten). 
Damen-Einzel: 1. Feldmann (TV Emsdetten), 
2. Donat (BSC Bottrop), 3. Rudnik (PSV 
Buer). 
Herren-Doppel: 1. Schwarz/Kiewitter (BC 
Marl), 2. Ollesch/Mörchen (PSV Buer), 
3. Brockmann/Meier (BC Kirchheilen). 
Damen-Doppel: 1. Donat/Schönhuber (BSC 
Bottrop), 2. Rudnik/Pierenkemper (PSV 
Buer), 3. Meier/Mulloch (BC Kirchheilen). 
Mixed: 1. Verhoeven/Wilkes (BVH Dorsten), 
2. Mörchen/Pierenkemper (PSV Buer), 
3. Schmitz/Feldmann (TV Emsdetten). 
Mannschaftswertung: 1. PSV Buer, 2. BVH 
Dorsten, 3. BC Kirchheilen . 

»Um den Erftpokal« 

Gut besucht war das 2. Doppelturnier des 
BSC Türnich, bei dem sich 28 HD, 12 DD und 
28 Mixed um die Preise in den Einzeldiszi­
plinen und den Mannschaftssieg »Um den 
Erftpokal« bewarben. 
Nach 15stündiger Dauer stand fest, daß der 
Pokalverteidiger Allianz SV Köln in diesem 
Jahr mit dem 5. Platz zufrieden sein mußte. 
Neuer Pokalgewinner wurde das junge Team 
von TuS Aldenhoven ganz souverän vor der 
kleinen, aber sehr erfolgreichen Besetzung 
vom BC Beckum. 
In den einzelnen Disziplinen gab es folgende 
Ergebnisse: 
Herrendoppel: 
1. Ossenbrink/Hottmeister (BC Beckum) 
2. Piecha/Becker (TuS Aldenhoven) 
3. Bellinghausen/Sobkowski (TuS Oberpl.) 
Damendoppel: ( 
1. Rosenstock/Wolfertz (STC Solingen) 
2. Fetten/Engländer (TuS Aldenhoven) 
3. Albus/Bienefeld (TG Neuss) 
Mixed: 
1. Ossenbrink/Thöne (BC Beckum) 
2. Herrmann/Fetten (TuS Aldenhoven) 
3. Schneider/Schlüter (TSV Norf) 

Um den »Erftpokal« kämpften insgesamt 
18 Vereine, und es gab ein solch hartes Kopf­
an-Kopf-Rennen, daß erst das letzte Spiel 
über die Reihenfolge auf Platz 4 bis 6 
entschied. 
Mannschaftswertung: 
1. TuS Aidenhoven 72 Punkte 
2. BC Beckum 48 Punkte 
3. TuS Oberpleis 36 Punkte 
4. STC Solingen 34 Punkte 
5. Allianz SV Köln 34 Punkte 
6. TG Neuss 33 Punkte 
Als Fazit darf man festhalten, daß aufgrund 
des Gruppen-Spielsystems wohl alle Teilneh­
mer auf ihre Kosten kamen, so daß bei der 
nächsten Austragung am 3./4. Juni 1978 
sicher viele bekannte Gesichter wiederzu­
sehen sind. 

Mahlberg 



Adolf-Oppenberg-Pokal 

Für das diesjährige Finale in Mülheim am 
23. 4. 1977 qualifizierten sich die Mann­
schaften von SG Neukirchen-Vluyn 1, LBN 
Duisburg 1, BC Herten I und BV RW Wesel 1. 
Im 1. Spiel trafen gleich die Favoriten RW 
Wesel und LBN Duisburg aufeinander, nach 
hartem Kampf trennten sich beide mit 4:4. 
Wesel siegte im nächsten Spiel gegen Neu­
kirchen-Vluyn genauso wie Duisburg gegen 
Herten mit · 5:3, sodaß beide Mannschaften 
vor dem letzten Spiel Punkt- und Spielgleich 
waren. Die Entscheidung mußte also im letz­
ten Spiel fallen. 
Die Weseler fertigten hier Herten genauso 
wie Duisburg die Neukirchener mit 7:1 ab. 
Durch die erneute Punkt- und Spielgleichheit 
mußte nun das Satzverhältnis ausgerechnet 
werden und hierbei hatten die Duisburger die 
Nase vorn. 

Endstand: 
1. LBN Duisburg 
2. RWWesel 
3. SG Neuk.-Vluyn 

( 4. BC Herten 

5:1 
5:1 
2:4 
0:6 

16:8 
16:8 
10:14 
6:18 

36:19 
33:23 
25:32 
18:38 

M. Doetsch 

Westdeutsche 
Mannschaftsmeisterschaft 

Schüler 

Gruppe 1 
FC Langenfeld - Kölner FC BG 6:2 (12:4) 
TSV Hagen - MTV Dinslaken 1 :7 (2:14) 
FC Langenfeld - TSV Hagen 8:0 (16:0) 
Kölner FC BG - MTV Dinslaken 5:3 (10:6) 
FC Langenfeld - MTV Dinslaken 8:0 (16:0) 
Kölner FC BG - TSV Hagen ·;. 

Gruppe II 
Bottroper BG - Eintr. Bielefeld 4:4 {9:8) 
TuS Aldenhoven - SG Dülken 4:4 (8:9) 
Bottroper BG - TuS Aldenhoven 6:2 (12:4) 
Eintr. Bielefeld - SG Dülken 7:1 (14:2) 
Bottroper BG - SG Dülken 6:2 (12:4) 
Eintr. Bielef. - TuS Aldenhoven 6:2 (12:4) 

Endspiel 
FC Langenfeld - Eintr. Bielefeld 4:4 (10:8) 

Jugend: 

Gruppe 1 
BiG Höhenhaus - RW Wesel 2:6 (5:13) 
FC Uerdingen - VfL Bochum ·;. 
BiG Höhenhaus - FC Uerdingen 4:4 (10:9) 
RW Wesel - VfL Bochum ·. 
BiG Höhenhaus - VfL Bochum·;. 
RW Wesel - FC Uerdingen 7:1 (14:4) 

Gruppe II 
WMTV Solingen -TV Blomberg 8:0 (16:0) 
Vikt. Mülheim - TG Mülheim 4:4 (8:8) 
WMTV Solingen - Vikt. Mülheim 8:0 (16:1) 
TV Blomberg - TG Mülheim 2:6 ·(5:13) 
WMTV Solingen -TG Mülheim 8:0 (16:1) 
TV Blomberg - Vikt. Mülheim ·;. 

Endspiel 
WMTV Solingen - RW Wesel 8:0 (16:2) 

6. Rot-Weiß-Turnier des 
Oberhausener BC 

Beim 6. Rot-Weiß-Turnier des Oberhausener 
BC gab es mit über 170 Meldungen aus 
24 Vereinen eine Rekordbeteiligung. Die 
Wanderpokale im Herreneinzel holten sich 
'Stewart aus Viersen mit 7:15, 15:7, 15:5 über 
Facklam aus Krefeld und im Dameneinzel 
Weyer aus Beuel mit 11 :7, 11 :4 über Schnei­
der aus Norf. Die zweimaligen Turniersieger 
Bartmann (Köln) im HE und Doetsch (Neu­
kirchen-Vluyn) im DE erreichten jeweils nur 
Platz drei. Die wertvollen Sachpreise in den 
Doppeldisziplinen gingen im HD an Zanders/ 
Eßling (OBC Rot-Weiß), im DD an Weyer/ 
Thielmann (Beuel) und im Mixed an Meier/ 
Meier (Kirchheilen). Mit nur einem Punkt Vor­
sprung wurde der Ausrichter OBC Gewinner 
des Wanderpokals für den erfolgreichsten 
Verein vor BC Kirchhellen und Viersen. OBC 
Rot-Weiß gab jedoch den Wanderpokal an 
den Zweiten weiter. Die Teilnehmer sprachen 
dem Ausrichter Lob aus für die mustergültige 
Organisation des Turniers und den Service 
für die Spieler. 

5. Mannschaftsturnier des 
TSV Marl-Hüls am 14./15. Mai 1977 

Durch die kurzfristigen Absagen einiger 
Mannschaften fand das diesjährige Turnier 
nur im kleinen Rahmen statt. Trotzdem 
wurde sehr guter Sport geboten. 
Um die Sport-Adam-Trophäe kämpften 3 
Bezirksklassenmannschaften und der vom 
Vereinswirt der TSV Badmintonabteilung 
gestiftete Haus-Hiltrop-Pokal wurde von 4 A­
bzw. B-Klassenmannschaften ausgespielt. 
Sehr spannend verlief das letzte Spiel um die 
Sport-Adam-Trophäe zwischen dem Favori­
ten VfB Gelsenkirchen I und dem letztjähri­
gen Gewinner TSV Marl-Hüls 1. Durch den 
Gewinn der beiden Herrendoppel und-des 
Dameneinzels zog der TSV zunächst mit 3:0 
davon. Dann glich der VfB durch Siege im 
1. und 3. Herreneinzel und im Damendoppel 
aus. Nachdem Klaus Kiewitter das 2. Herren­
einzel gewann, hatte man im TSV-Lager 
wieder Hoffnung auf den Gesamtsieg. Im 
abschließenden Mixed mußte man jedoch die 
Überlegenheit des VfB-Teams anerkennen. 

Sport-Adam-Trophäe: 
VfB Gelsenkirchen 1 - BVH Dorsten 1 7:1 
BVH Dorsten 1 - TSV Marl-Hüls 1 4:4 
VfB Gelsenkirchen 1 - TSV Marl-Hüls 1 4:4 

1. VfB Gelsenkirchen 1 3:1 11 :5 
2. TSV Marl-Hüls 1 2:2 8:8 
3. BVH Dorsten 1 1 :3 5:11 

Haus-Hiltrop-Pokal: 
TSV Marl-Hüls II - ASC Schöppingen 1 7:1 
TSV Marl-Hüls III - VfB Gelsenkirchen II 6:2 
TSV Marl-Hüls II - TSV Marl-Hüls III 6:2 
ASC Schöppingen 1- VfB Gelsenkirch. II 5:3 
TSV Marl-Hüls III - ASC Schöppingen 1 8:0 -
TSV Marl-Hüls II - VfB Gelsenkirchen II 7:1 

1. TSV Marl-Hüls II 6:0 20:4 
2. TSV Marl-Hüls III 4:2 16:8 
3. ASC Schöppingen 1 2:4 6:18 
4. VfB Gelsenkirchen II 0:6 6:18 

5. Mannschaftsturnier der 
SG Neukirchen-Vluyn 

Zum diesjährigen Internationalen Mann­
schaftsturnier hatte die SG Meukirchen­
Viuyn 15 Mannschaften zu Gast. 

In 3 Klassen wurden in 2 Hallen insgesamt 
27 Mannschaftsspiele ausgetragen. 
Die A-Klasse spielte mit 8 Mannschaften in 
der neuen 6 Felder-Halle. In zwei Gruppen 
spielte jede- Mannschaft gegen jede. Hier 
belegten die Mannschaften des TV Stoppen­
berg und der BC Roermond I die ersten 
Plätze und spielten um den Gesamtsieger. In 
einem sehr spannenden Spiel siegten die 
Stoppenberger mit 3:2 und konnten somit 
ihren Sieg aus dem Vorjahr wiederholen. 
Die weiteren Plazierungen: 
3. Krefelder BC, 4. BC Trim (Niederlande), 
5. SG Neukirchen-Vluyn 1, 6. SG Neukirchen­
Vluyn 11, 7. RW Borbeck II, 8. PSVVelbert. 
In der B-Klasse spielten durch die Absage der 
GS Wesel II nur drei Mannschaften. Die hier 
teilnehmenden Mannschaften wurden nach 
Punkt, Spiel und Satzgleichheit nur über die 
Spielpunkte plaziert: 1. BC Roermond II, 2. 
SG Neukirchen-Vluyn III, 3. PSVVelbert II . 
Bei der Jugend setzte sich die Mannschaft 
der DJK Leuth klar durch und plazierte sich 
vor SG Neukirchen-Vluyn, TV Stoppenberg, 
BC Roermond. 

Manfred Doetsch 

Vereinsmeisterschaften des VfB 

Die Vereinsmeisterschaften 1977 des VfB 
brachten am letzten Wochenende im Ücken­
dorfer Sportzentrum guten Badminton­
Sport. Zwei Tage wurde um die Plätze und die 
Titel gekämpft. Erfolgreichste Teilnehmer 
waren Marion Meya und Charly Rickmann 
mit jeweils 3 Titel. Am Sonntagabend konnte 
der 1. Vorsitzende Karl-H. Chabrowski Ur­
kunden und Blumen folgenden Siegern über­
reichen : 

Herren-Einzel 
1. Charly Rickmann, 2. Wolfgang Schuster, 
3. Werner Rothmann, 4. Achim Wintdr 

B-Gruppe 
1. Klaus Peuser 

Damen-Einzel 
1. Marion Meya, 2. Petra Chabrowski, 
3. Christa Szay 

Herren-Doppel 
1. Schuster/Rickmann , 2. Winter/Plachta 

Damen-Doppel 
1. Meya/Knepper, 2. Cap/Szay 

Mixed 
1. -Rickmann/Meya, 2. Schuster/Chabrowski 

Jugend-Einzel 
1. Herbert Harthun 

Mädchen-Einzel 
1. Heike Cap, 2. Martina Knepper 
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Schüler- und Jugendnachwuchs­
turnier beim TV Soest 

Im März 1977 fand in Soest in zwei Turnhallen 
mit insgesamt 12 Spielfeldern das 2. Einzel­
Nachwuchsturnier im Bezirk Nord II statt. Ins­
gesamt gingen 141 Schüler und Jugendliche 
an den Start und kämpften begeistert um 8 Ti­
tel. Den drei Erstplazierten jeder Disziplin 
wurde eine Urkunde überreicht. 

Ergebnisse 

Jugend A - Jungen 
1. Thomas Debener (TSV Hagen) 
2. Norbert Sewtz (DSC Wanne-Eickel) 
3. Torsten Biermann (DSC Wanne-Eickel) 

Jugend B - Jungen 
1. Achim Debener (TSV Hagen) 
2. Friedhelm Gräfnitz (TSV Hagen) 
3. Martin Hesse (TV Soest) 

Schüler A - Jungen 
1. Hagen Weege (Sportfr. Sennestadt) 
2. Ralf Bärens (SuN Ruhrgebiet) 
3. Martin Pott (Wiedenbrücker TV) 

Schüler B - Jungen 
1. Andreas Sauer (DSC Wanne-Eickel) 
2. Christian Dünkel (TV Jahn Minden) 
3. Thomas Bräutigam (TuS Velm.-Bestwig) 

Jugend A - Mädchen 
1. Marita Voss (Wiedenbrücker TV) 
2. Gudrun Kindl (DSC Wanne-Eickel) 
3. Petra Quakenack (TV Soest) 

Jugend B - Mädchen 
1. Petra Jecksties (Sportfr. Sennestadt) 
2. Martina Becker (Vfl Eintr. Hagen) 
3. Susanne Wemhöver (Sportfr. Sennestadt) 

Schüler A - Mädchen 
1. Monika Bracht (TuS Velmede-Bestwig) 
2. Heike Sauer (DSC Wanne-Eickel) 
3. Gabriele Lowak (Sportfr. Sennestadt) 

Schüler B - Mädchen 
1. Susanne Kindl (DSC Wanne-Eickel) 
2. Antje Schäfer (TB Marterloh) 
3. Ulrike Sauer (TuS Velmede-Bestwig) 
S. Sawatzki 

Ausschreibungen 

5. Schülerturnier »Der erste 
Schritt« in Duisburg-Rheinhausen 

Ausrlchter 
Tb 05 und OSC 04 Rheinhausen e.V. 

Termin 
Sohntag,3. 7. 1977von9.00bisca.17.00Uhr 

Austragungsort 
Duisburg-Rheinhausen, Sporthalle Rhein­
hausen, Krefelder Str. (15 Spielfelder) 

Startberechtigung 
Startberechtigt sind alle Schüler, die einem 
dem BLV NRW angeschlossenen Verein an­
gehören und nach dem 1. 9. 1963 geboren 
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sind. Das Geburtsdatum ist mit der Meldung 
anzugeben. Da das Turnier vorwiegend An­
fängern und turnierunerfahrenen Spielern 
vorbehalten sein soll, dürfen Ranglisten­
spieler der Plätze 1-16 nicht teilnehmen. 

. Außerdem sind nicht startberechtigt alle 
Spieler, die an einem der Schülerturniere 
»Der erste Schritt« (Bochum, Mülheim, 
Rheinhausen) das Endspiel erreicht hatten. 
Der Besitz eines Spielerpasses ist nicht erfor­
derlich, jedoch muß das Geburtsdatum durch 
einen Personal- oder Schülerausweis o.ä. 
nachgewiesen werden. 

Disziplinen 
Jungen- und Mädcheneinzel 

Austragungsmodus 
Je nach Teilnehmerzahl werden in einer 
Vorrunde mehrere Klassen nach Jahrgängen 
gebildet. Jede Klasse wird in Gruppen unter­
teilt, so daß jeder Teilnehmer mindestens 
3 Spiele austrägt. Die Erst- und Zweitplazier­
ten jeder Gruppe ermitteln in einer Endrunde 
im einfachen K.0.-System die Sieger. 

Bälle 
Plastikbälle Carlton-Tournament oder ein 
anderer verfügbarer Plastikball. Die Bälle 
stellt der Ausrichter. 

Meldeschluß 
Samstag, 25. 6. 1977 (Poststempel) 
Es können max. 200 Teilnehmer berücksich­
tigt werden. Gehen mehr Meldungen ein, 
werden diese nach Eingang angenommen. 
Es wird darauf hingewiesen, daß im letzten 
Jahr über 100 Meldungen nicht mehr aner­
kannt werden konnten. 

Meldeanschrift 
Klaus Steden, van-Gogh-Straße 34, 
4100 Duisburg 14 (Tel.: 02135/80559) 
Vereine, die einen frankierten Briefumschlag 
beilegen, werden über den Beginn des ersten 
Spieles ihrer Schüler benachrichtigt. 

Meldegebühr 
Je Teilnehmer DM 5,-
Die Gebühr ist bis zum Meldeschluß auf das 
Postscheckkonto: Klaus Steden, PSA Essen, 
Kto.-Nr.: 30528-431 mit dem Vermerk »Schü­
lerturnier« zu überweisen. 

Auslosung 
Dienstag, 28. 6. 1977, 20.00 Uhr in Duis­
burg-Rheinhausen, Turnhalle der 
Gem.-Hauptschule Friedrich-Ebert-Str. 

Preise 
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Die 
Endspielteilnehmer erhalten außerdem 
Sachpreise. 

Tu rnlerleltung 
Wird vor Turnierbeginn bekanntgegeben. 

Schiedsrichter 
Jeder Teilnehmer muß sich als Schiedsrich­
ter zur Verfügung stellen oder einen geeigne­
ten Ersatz benennen. 

Sonstiges 
Die Ausrichter haben einige Überraschungen 
vorgesehen. 

Änderungen 
Die Ausrichter behalten sich vor, ggf. einige 
Punkte der Ausschreibung zu ändern. 

2. Kreisklassen-Turnier der Stadt 
Hamm im Rahmen des 66. Hammer 
Turn- und Spielfestes 1977 

Veranstalter 
Sportbund Hamm 

Ausrichter 
Badminton-Club 1971 Herringen e.V. 

Austragungsort 
Sporthalle der Berufsschulen, 47 Hamm­
Westen, PKW-Einfahrt Josefstraße (6 Spiel­
felder). 

Austragungszeit 
Samstag, den 25. 6. 1977 ab 15.00 Uhr, 
Sonntag, den 26. 6. 1977, ab 9.00 Uhr. 

Disziplinen 
HE, DE, HD, 00, Mix. Es darf nur in 2 Diszi­
plinen gemeldet und gestartet werden. 

Meldeberechtigung 
Alle Senioren, die einem dem BLV/NRW an (' 
geschlossenen Verein angehören und wäh­
rend der Saison 1976/77 für eine A-, B-, 
C-Mannschaft startberechtigt waren . 

Meldeschluß 
Samstag, der 18. Juni 1977 (Poststempel). 

Meldeanschrift 
Rolf Reckmann, Waterloostr. 14, 47 Hamm 1. 

Meldegebühr 
Einzel: DM 3,-, Doppel und Mix: DM 5,-, 
die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig 
und zu überweisen auf das Kto. der Zweck­
verbandssparkasse Pelkum Nr. 303114599. 
Vermerk: »2. Badminton-Turnier der Stadt 
Hamm«. Bei Nichtantritt erfolgt keine Rück­
erstattung. 

Bälle 
Carlton-Bälle, die der Veranstalter kostenlos 
zur Verfügung stellt. 

Auslosung 
Die öffentliche Auslosung findet am Mitt­
woch, dem 22. 6. 1977 um 21.00 Uhr in der 
Gaststätte »Zum Musketier«, 47 ·Hamm, 
Wilhelmsplatz, statt. 

Zeitplan 
Samstag ab 15.00 Uhr HE und DE, ab 17.00 
Uhr zusätzlich HD und DD. Sonntag ab 9.00 
Uhr Mix, ab 10.30 Uhr zusätzlich alle übrigen 
Disziplinen. 
Den Vereinen der Teilnehmer wird auf 
Wunsch (DM 1,20 Rückporto) ein genauer 
Zeitplan zugesandt. 

Preise 
Die drei Erstplazierten erhalten eine Ur­
kunde. Hinzu kommen evtl. Siegerplaketten 
und Ehrenpreise. 

Sonstiges 
Der Ausrichter behält sich Änderungen nach 
§ 10 der SpO vor. 

Allgemeines 
Es gelten die Richtlinien der Anlage 4 zur 
SpO. 
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Trainer gesucht! 

Trainer für einen Verein mit Bezirks- und 
A-Klassen-Mannschaften nach Wuppertal 
gesucht. Interessenten bitte melden bei 
Gudrun Skarupke 
Keplerweg 12 
5600 Wuppertal 1. 

Woche des Sports 1977 in 
Recklinghausen 
Wettbewerb »Die sportliche 
Familie« 

Vom 11. - 19. Juni 1977 findet wieder die 
»Woche des Sports« in Recklinghausen statt. 
Boxen steht zum ersten Mal auf dem Pro­
gramm. Eine Kanu-Regatta hat es schon ein­
mal gegeben. Und die Leichtathletik ist wie 
eh undjeselbstverständlicherTeil der »Ruhr­
'estspiele: Woche des Sports« in Reckling­
hausen vom 11 . bis 19. Juni. Boxer aus Prag, 
Kanuten aus Polen und Italien werden sich 
deutschen Mannschaften stellen. Leichtath­
leten aus verschiedenen Ländern spielen bei 
der Eröffnung des Stadions Hohenhorst eine 
besondere Rolle. 
Der Breiten- und Freizeitsport bekommt 
einen starken Akzent. Dafür garantiert nicht 
nur der zünftige Volkswandertag. Mit einem 
Wettbewerb »Die sportliche Familie« - dem 
ersten seiner Art in Nordrhein-Westfalen -
geht es nicht zuletzt darum, eine wichtige 
Aufgabe zeitgemäßer Vereinsarbeit deutlich 
zu machen. 

Falsche unsportliche 
Turniermeldung - Welche Folgen? 

Am 30. 4. - 1. 5. 1977 fand in Paderborn ein 
B-Klassen- und ein C-Klassen-Turnier statt. 
Ausrichter dieser Veranstaltungen war der 
SC-Grün-Weiß Paderborn, dem an dieser 
Stelle Dank zu sagen ist für die hervorragen­
de Organisation und den Einsatz der gesam­
ten Turnierleitung. 
Nun ist es ja nur logisch und für faire Sportler 
selbstverständlich, daß B-Klassen-Spieler im 
B-Turnier starten, während das C-Turnier 
den Anfängern und C-Klassen-Spielern vor­
behalten ist. Diese Absicht verfolgte auch der 
Ausrichter, was er in einem separaten Ein­
ladungsschreiben an alle Turnierteilnehmer 
zum Ausdruck brachte, denn sonst hätte er ja 
ein kombiniertes Turnier durchführen und 
sich damit viel Arbeit und Zeit sparen 
können. 
Bedauerlicherweise denken aber nicht alle 
Sportler (evtl. auch Vereine) so, sondern ver­
suchen durch falsche unsportliche Meldun­
gen ungerechtfertigterweise Preise und Ur­
kunden in einer niedrigeren Klasse abzu­
stauben. 
Dies gilt z. B. für das HD Rickert/Steinjahn 
vom TV Soest, die im C-Turnier den ersten 
Platz belegten. Wie sich jetzt über die zustän­
digen Verbandsgremien einwandfrei nach­
weisen läßt, spielten beide Herren in der 
letzten Saison B-Klasse, der Spieler Rickert 
sogar in der Hinrunde A-Klasse, das heißt, 
dieses HD hätte evtl. im B-Turnier, in keinem 
Falle aber im C-Turnier starten dürfen. Es ist 
deshalb ur;werständlich und im höchsten 
Grade unsportlich, daß der TV Soest diese 
Spieler (übrigens auch im HE) für das 
C-Turnier meldete, und die Frage, welche 
Folgen daraus resultieren, drängt sich auf. 

Genügt es, daß die Spieler disqualifiziert 
werden und ihre Preise un9 Urkunden (wie es 
vom Veranstalter vorher festgelegt war) zu­
rückgeben müssen? 
Wir meinen nein, denn immerhin mußten 
durch die Manipulation der Soester-Spieler 
bis zum Endspiel 5 HD ungerechtfertigter­
weise vorzeitig aus dem Turnier ausschei­
den. Diese C-Klassen-Spieler haben teil­
weise Kosten für bis zu 250 km Anfahrt + 
Übernachtung + Startgebühren usw. in einer 
Gesamthöhe von ca. DM 100,-pro Person auf 
sich genommen, um endlich einmal an einem 
Turnier teilnehmen zu können, bei dem die 
C-Klassen- und Anfängerspieler unter sich 
sind. 
Berücksichtigt man weiterhin, daß es in 
dieser Saison nur zwei reine C-Klassen-Tur­
niere für NRW-offen gab (Paderborn + 
Rheydt), dem gegenüber aber ca. 20 Kreis­
klassenturniere (A, B, C) stattfanden, bei 
denen B-Klassenspieler chancenreich star­
ten können, so ist das Verhalten der Soester 
Spieler (die übrigens auch mündlich auf ihre 
Startberechtigung hin angesprochen wur­
den), gegenüber ihren ausgeschiedenen 
Sportkameraden, gelinde gesagt, als Betrug 
zu bezeichnen. Im normalen Wirtschafts­
leben würde daraus folgern , daß die Verur­
sacher für den eventuellen Schaden haften. 
Da dies in unserem Sportverkehr vermutlich 
nicht möglich ist, sei daher hier die Frage 
gestellt, welche Strafen der Verband in 
diesem Falle gegen Spieler und Verein aus-
sprechen kann. · 
Da es für den Veranstalter sehr schwer ist, die 
richtige Startberechtigung in allen Fällen zu 
überprüfen, wollen wir mit diesen Zeilen an 
die Fairnis aller Sportkameraden appellieren, 
damit sich derartige Vorfälle in der Zukunft 
nicht wiederholen. 

Bauer 

Amtliche Nachrichten 

Wichtig 

Die Geschäftsstelle des BLV NRW ist vom 8. 
Juli bis 1. August 1977 nicht besetzt. Bitte nur 
dringende Anfragen an Herrn H. P. Küsters, 
Haselbuschweg 15 b, 4150 Krefeld 1, richten . 

Betreff 
Turnier GW Paderborn am 30. 4./ 
1.5.1977 

Die Spieler Werner Steinjahn und Ulrich 
Rickert (beide TV Soest) sind auf obigem 
Turnier in einer falschen Klasse gestartet. Die 
Plazierungen (Herren-Einzel 3. Platz, Herren­
Doppel 1. Platz) werden hiermit für ungültig 
erklärt. Die Preise sowie Urkunden sind an 
den Veranstalter zurückzugeben. 
Wegen unsportlichen Verhaltens hat der 
Spielausschuß inzwischen ein Verfahren 
beim Ehrenrat beantragt. 

Manthey, Sportwart 

Sperre für sämtliche Veranstal­
tungen 

Folgende Vereine sind - Stand 25. 5. 1977 -
mit der Bezahlung von Gebühren und Ord­
nungsgebühren rückständig: 

PSV Buer 
DJK Adler Brakel 
GWR Büderich 
SSG 09 Berg.-Gladbach 
TSG Benrath 
DJK Bergheim 
VfL Bochum 
1. DBC Bonn 
TSG Dülmen 
Duisburger BC 73 
BC Westf. Espelkamp 
TV Emsdetten 
TuS 01 Heessen 
Siemens Mülheim 
Siegburger TV 
1. BV Troisdorf 
Wattenscheider BC 
SV 09 Wermelskirchen 
SSV Weilerswist 
SuS Wesel-Nord 

10,-
339,25 
40,-
60,-
20,-
40,-
30,-
10,-
30,-
32,-

324,25 
20,-

130,-
20,-
80,-
40,-
40,-
40,-
60,-

172,50 

Die vorgenannten Vereine sind ab sofort für 
sämtliche Veranstaltungen gesperrt, d. h.: 
Meldungen zu Turnieren im BLV NRW dürfen 
von den jeweiligen Veranstaltern nicht ange­
nommen werden . 
Es wird jetzt schon ausdrücklich darauf hin­
gewiesen, daß die Verbandsspiele aller 
Mannschaften der betreffenden Vereine in 
der kommenden Saison 1977 /78 bis zum 
Geldeingang als kampflos verloren gewertet 
werden. Manthey, Sportwart 

Neuaufnahmen: 

Mit Wirkung vom 1. Mai 1977 wurden neu in 
den Verband aufgenommen : 

301 BG Ibbenbüren 
Herrn B. Kalfhues 
Joh.-Kepler-Gymn. 
Wilhelmstr. 210 
4530 Ibbenbüren 

302 Hennefer TV e. V. 
Herrn Horst Reinicke 
Mozartstr. 18 
5202 Hennef 1 
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Berichtigte Abschlußtabelle 
Klasse A, Süd la, Staffel 1 

1. Post SV Düsseldorf 1 14 
2. LG Viersen 1 14 
3. BC Düsseldorf 1 14 
4. OSC Düsseldorf II 14 
5. BC Tönisvorst II 14 
6. TV Osterath 1 14 
7. SC Lobberich 1 14 
8. BC Krefeld III 14 

Anschriftenänderungen 

13 Pol. SV Gelsenkirchen 
Herrn Manfred Waschelitz 
Sondernkamp 6 
4660 Gelsenkirchen-Buer 
Tel. 0209/581946 

64 DJK Don Bosco Beuel 
Herrn Heribert Niemann 
Von-Sandt-Str. 29 
5300 Bonn: Beuel 1 
Tel. 02221 /464775 

31 Krefelder BC 
Frau Liselotte Neumann 
Westwall 94 
4150 Krefeld 
Tel. 02151/771576 

74 VfB Gelsenkirchen 
Herrn Gerhard Fuß 
Roomersheide 44 
4630 Bochum-Weitmar 
Tel. 0234/472280 

94 1. FC Bocholt e. V. 
Herrn Harald Schulta 
Baustr. 11 
4290 Bocholt 
Tel. 02871 /42802 

174 BV 69 Velbert e. V. 

76:36 
68:44 
74:38 
54:57 
50:62 
46:65 
47:65 
32:80 

Hernn Jürgen Schaumburg 
Barteiskamp 41 
5620 Velbert 1 

197 TTC GW Burscheid e. V. 
Herrn Otto Mücke 
Bgm.-Schmidt-Str. 1 O a 
5093 Burscheid 1 
Tel. 02174/5709 

90 DJK Stolberg 
Herrn Herbert Polczyk 
Am Hoerfeld 8 
5100 Aachen 
Tel. 0241 / 526953 

138 TuS RW Wuppertal 
Frau Gudrun Skarupke 
Keplerweg 11 
5600 Wuppertal 1 

185 Lobbericher SC 02 e. V. 
Frau Gertie Hirsch 
Friedenstr. 34 
4054 Nettetal 1 
Tel. 02153/6833 

238 VfL Eintracht Hagen e. V. 
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Herrn Paul Kannengießer 
Auf dem Berge 10 
5800 Hagen 7 
Tel. 02331/25935 

22:6 
22:6 
19:9 
13:15 
12:16 
11 :17 
10:18 

3:25 

Wechsel der Startberechtigung 

Name alter Verein: 
Toborg, Gerd LV Hamburg 
Brumshagen, Manfred TuS Alstaden 
Kniesburges, Elisabeth BC Beckum 
Oeser, Klaus FC Langenfeld 
Schütt, Ulrich TuS Grundschöttel 
Budde, Wolfgang TuS Spenge 
Wachenfeld, Dietlind TTC GW Brauweiler 
Hardt, Jutta TTC GW Brauweiler 
Bose, Peter Post SV Düsseldorf 
Schuster, Klaus SV Vorw. Gronau 
Schuster, Stephan SV Vorw. Gronau 
Brandt, Meinolf VfB Gelsenkirchen 
Besken, Peter-Ulrich MerscheiderTV 
Spenkuch, Rolf Duisburger BC 73 
Spenkuch, Edith Dusiburger BC 73 
Jensurski , H. Jürgen BC SW Köln 
Heskamp, Magdalene SV Vorw. Gronau 
Schuster, Ortwin SV Vorw. Gronau 
Pawlowski, Bernd SV Vorw. Gronau 
Hoffstedde, Heinz SV Vorw. Gronau 
Brennenstuhl , Werner SV Vorw. Gronau 
Schuster, Klara SV Vorw. Gronau 
Sauer, Heike TuS Aldstaden 
Wolf, Ulrike TuSAldstaden 
Berger, Georg BottroperBG 
Glaser, Gilbert Oberhausener BC 
Hay, Michael SoesterTV 
Arnouts, Anne-Marie Alem. Aachen 
Dung, Dieter Dormagener BG 
Mölleken, Lore 1. EssenerBC 
Mölleken, Klaus 1. Essener BC 
Glettenberg, Holger OSC Essen-Werden 
Busch, Jürgen OSC Essen-Werden 
Facklam, Peter KrefelderBC 
Fusten, Vera FC BayerUerdingen 
Stratmann, Barbara 1. Essener BC 
Stratmann, Wolfgang 1. Essener BC 
Siegmund, Rosemarie TV Jahn Wahn 
Giemens, Ute SuS Wesel Nord 
Anschütz, Martin SuS Wesel Nord 
Brüring, Magret SuS Wesel Nord 
Schneppenhorst, Klaus SuS Wesel Nord 
Kroezemann, Friedhelm SuS Wesel Nord 
Zieling, Claudia SuS Wesel Nord 
lmmig, Margrit DJK Adler Oberhausen 
Lammers, Silke Gymn. Schule Wesel 
Dresselmann , Manfred SG Osterfeld 
Niederstebruch, Angela TuSpo Richrath 
Brabender, Ingo WMTV Solingen 
Günther, Patricia WMTV Solingen 
Krückels, Udo DJK Stolberg 
Piplak, F. Rudolf SC Westf. Herne 
Stichnoth, Konrad TV Witzhelden 
Stichnoth, Erika TV Witzhelden 
Uhler, Wilfried BC RW Borbeck 
Fricke, FriedAelm OSC Rheinhausen 
Knöppke, Angelika TuS Grundschöttel 
Knöppke, Detlef TuS Grundschöttel 
Debener, Brigitte TuS Grundschöttel 
Debener, Walter TuS Grundschöttel 
Winterstein , Udo WMTV Solingen 
(?lasen, Frank WMTVSolingen 
Uberschär, Dieter Sportf. Neviges Siepen 

Unser Kreiswart Süd lla hat eine neue 
Anschrift erhalten: 
Gerhard Peters 
Gartenstr. 10 
5141 Baal 
Tel. 02435/556 

neuer Verein: 
BSCHilden 
DJK Adler Oberhausen 
SG Rote Erde Beckum 
TuSpo Richrath 
TSVHagen 
TuS Eintr. Bielefeld 
UNI Köln 
UNI Köln 
BSC Düsseldorf 
TV Westf. Epe 
TV Westf. Epe 
PSV Gelsenkirchen 
STC BW Solingen 
BSCTürnich 
BSCTürnich 
BSCTürnich 
TV Westf. Epe 
TV Westf. Epe 
TV Westf. Epe 
TV Westf. Epe 
TV Westf. Epe 
TV Westf. Epe 
Spvg. Sterkrade Nord 
Spvg. Sterkrade Nord 
1. BSC Bottrop 
Spvg. Sterkrade Nord 
TuS Eintr. Bielefeld 
TuS Aldenhoven 
TSVNorf 
EssenerBG 
EssenerSG 
EssenerSG 
EssenerSG 
DJK VfL Rheinw. Kempen 
DJK VfL Rheinw. Kempen 
Wattenscheider BC 
Wattenscheider BC 
GSVPorz 
Gymn. Schule Wesel 
Gymn. Schule Wesel 
Gymn. Schule Wesel 
Gymn. Schule Wesel 
Gymn. Schule Wesel 
Gymn. Schule Wesel 
Oberhausener BC RW 
1. BSC Bottrop 
1. BSC Bottrop 
STC BWSolingen 
STC BW Solingen 
STC BW Solingen 
1. BV Mülheim 
TVGerthe 
Radeyormwalder TV 
Radevormwalder TV 
TSV Vikt. Mülheim 
Duisburger BC, 73 
TuS Ende 
TuSEnde 
TuSEnde 
TuSEnde 
BCBurg 
BCBurg 
TuS Hattingen 

Verlustmeldung 

frei ab: 
6.5.77 

21.5. 77 
1. 7. 77 

12. 7. 77 
13. 7. 77 
16. 7. 77 
19. 7. 77 
19. 7. 77 
20.7.77 
20. 7. 77 
20. 7. 77 
22.7.77 
25.7.77 
25. 7. 77 
25. 7. 77 
25.7.77 
27. 7. 77 
27.7. 77 
27. 7. 77 
27. 7. 77 
27.7.77 
27. 7. 77 
27. 7.77 
27. 7.77 
29. 7. 77 

1.8. 77 
1. 8. 77 
3.8. 77 
5.8.77 
6. 8.77 
6.8.77 
6.8. 77 
6.8.77 
7.8. 77 
7.8.77 
7.8. 77 
7. 8.77 

11 . 8. 77 
11 .8. 77 
11.8. 77 
11.8. 77 
11. 8. 77 
11. 8. 77 
11 . 8. 77 
11.8. 77 
12. 8. 77 
12.8. 77 
13.8. 77 
13.8.77 
13.8. 77 
13.8. 77 
16. 8. 77 
17.8. 77 
17.8.77 
18. 8. 77 
18.8. 77 
18.8. 77 
18. 8. 77 
18.8. 77 
18.8. 77 
21 . 8. 77 
21 .8. 77 
21 .8. 77 

Der nachstehend aufgeführte Spielerpaß ist 
in Verlust geraten: 
1-10.182 
Der oder die Besitzer werden gebeten, den 
Paß bis zum 15. 6 . 1977 an die Verbands­
geschäftsstelle zurückzugeben. Nach Ablauf 
dieser Frist wird der Paß für ungültig erklärt. 
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Ranglisten 

Rangliste Jugend A (Mädchen} 
Stand nach dem 1.5.1977 

1. Fetten, Vera (TuS Aldenhoven), 2. Günther, 
Patricia (WMTV Solingen), 3. Diris, Petra 
(DJK Kempen), 4. Scharmach, Gaby (RW 
Oberhausen BC), 5. Splett, Gaby (VfL 
Bochum), 6. Dorrenbach, Claudia (FC Lan­
genfeld), Walter, Angelika (SCU Lüdinghau­
sen), Sehmieder, Kirsten (OSC Rheinhau­
sen), Engländer, Claudia (TuS Aldenhoven), 
10. Budzinski, Maria (Kellen), 11. Neues, 
Heike (WMTV Solingen), Skropke, Uschi 
(TuS Aldenhoven), 13. Esser, Martina (BiG 
Höhenhaus), Pietsch, Cornelia (TuS Alden­
hoven), 15. Schmitz, Monika (Dormagener 
BC), 16. Tarnpier, Christ. (Vorw. Gronau), 
17. Lohberg, Bärbel (Krefelder BC), 18. 
Lehnert, Brigitta (BiG Höhenhaus), 19. Stroh­
schein, Angela (TuS Viersen), 20. Weiler, 
Karin (BiG Höhenhaus), 21. Hölscher, Anette 
(Klever BG), Klöver (VfL Bochum). 

Rangliste Jugend A (Jungen} 
Stand nach dem 1.5.1977 · 

1. Klauer, Harald (Pol. Linnich), Friedrich, 
Peter (TuS Aldenhoven), 3. Diehl, Jörg 
(WMTV Solingen), 4. Fußhöller, Dietmar (FC 
Uerdingen), 5. Schumacher, Josef (EBC 
Jülich), 6. Hohensee, Michael (TG Mülheim), 
Fischedick, Hans Georg (Bottroper BG), 
Durak, Jürgen (Bottroper BG), Winterstein, 
Udo (WMTV Solingen), 10. Kisters, Jürgen 
(TG Mülheim),'11 . Igel, Christ. (SCU Lüding­
hausen), 12. Wennemers, Hans (Vikt. Mül­
heim), 13. Schmidt, Dietmar (TV Blomberg), 
14. Heger, Mathias (RW Wesel), 15. Rahn, 
Harald (PSV Remscheid), 16. Walter, Sven 
(EBC Jülich), 17. Nees, Jürgen (WMTV Solin­
gen), Jänsch, Ingo (VfL Bochum), 19. Möller, 
Jörg (PSV Essen), Weier, Ludger (Kellen), 21 . 
Krautstein , P. Josef (Dormagener BC), 22. 
Hasse, Andreas (TG Mülheim), 23. Findeisen, 
Thomas (Eintr. Hagen), Debener, Thomas 
(Eintr. Hagen), Wortmann, Thomas (Güters­
loh), Mertin Ralf (STC Solingen). 

Ausgangsrangliste Jugend A für 
die Saison 77 /78 

Mädchen: 
Fetten, Vera (TuS Aldenhoven), Günther, 
Patricia (WMTV Solingen), Scharmach, Gaby 
(Oberhausener BC RW), Splett, Gaby (VfL 
Bochum), Dorrenbach, Claudia (FC Langen­
feld), Walter, Angelika (SCU Lüdinghausen), 
Sehmieder, Kirsten (OSC Rheinhausen), 
Budzinski, Maria (Kellen) 

Jungen: 
Klauer, Harald (Pol. Linnich), Diehl, Jörg 
(WMTV Solingen), Schumacher, Josef (EBC 
Jülich), Hohensee, Michael (TG Mülheim), 
Fischedick, Hans Georg (Bottroper BG), 
Schmidt, Dietmar (TV Blomberg), Heger, 
Mathias (RW Wesel), Rahn, Harald (PSV 
Remscheid) 

Ranglisten 

Die Ranglisten für die Hin runde der Schüler­
und Jugendmannschaften sind bis zum 30. 6. 
1977 in 3-facher Ausfertigung an den Bei­
sitzer im Jugend-Ausschuß einzuschicken: 

Arthur Bernhardt 
Industriestr. 24 
473 Ahlen 

Für die Saison 77 /78 gelten bei den Schülern 
und Jugendlichen folgende Geburtsdaten: 
Schüler B nach dem 31. 8. 65 
Schüler A nach dem 31. 8. 63 vor 1. 9. 65 
Jugend B nach dem 31 . 8. 61 vor 1. 9. 63 
Jugend A nach dem 31 . 8. 59 vor 1. 9. 61 
Die in den Ausschreibungen Qualifikation 
Schüler A und Jugend Bin der BR 5/77 ange­
gebenen Geburtsdaten sind falsch. 

Wichtiger Hinweis 

Die Vereine werden gebeten, die Vereins­
und Hallenanschriften pünktlich bis zum 
20.6.1977 an die Geschäftsstelle zu schicken 
damit eine Veröffentlichung in der BR 8/77 
gewährleistet ist. 

Qualifikationsspiele zur Oberliga 
und Landesliga 

Nachdem der STC Solingen, wie bereits be­
richtet, in die Bundesliga aufgestiegen ist, 
fanden am 30. 4.1977 gemäß SpO die Quali­
fikationsspiele zur Oberliga und Landesliga 
statt. 
In Bielefeld schlug DJK Stolberg Eintracht 
Bielefeld 6:2 und stieg damit erneut in die 
Oberliga auf. 
Den freien Platz in der Landesliga nimmt 
Bayer Uerdingen II ein. In Krefeld setzte sich 
die Mannschaft gegen BC Tönisvorst und 
gegen den 1. BC Beuel durch. Der BC 
Beckum hatte auf eine Teilnahme verzichtet. 

zehn der gültigen DBV-Rangliste der be­
treffenden Disziplin innehaben. 

b)Jugend 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Teilnahme können Einschrän­
kungen gemacht werden. Die ersten acht 
Spielerinnen und Spieler der jeweils gültigen 
NRW-Einzel-Rangliste (Jug. A) müssen zu­
nächst für die B-Klasse melden. 

An den Turnieren für die C-Klasse können 
teilnehmen: 

a) Senioren 
Spielerinnen und Spieler, deren Mannschaf­
ten in der Bezirksklasse, A-Klasse, B-Klasse 
und C-Klasse spielen. Der Spielausschuß 
behält sich vor, Spielerinnen und Spieler 
höher einzustufen, d.h., daß sie nur die Spiel- · 
berechtigung für Turniere der B-Klasse er­
halten. Außerdem können teilnehmen die­
jenigen Spielerinnen und Spieler, die zu den 
Turnieren für die B-Klasse nicht zugelassen 
worden sind. 

b)Jugend 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Teilnahme können Einschrän­
kungen gemacht werden. 

2. Anzahl der Turniere 
Es werden in einer Saison 4 Einzel- und 3 
Doppel-Turniere ausgetragen. 
Das schlechteste Ergebnis jedes Teilneh­
mers an diesen Turnieren wird gestrichen, es 
werden also nur 3 Einzel- und 2 Doppel­
Turniere für die Rangliste gewertet. Die Ver­
gabe der Turniere erfolgt durch den SpA. Die 
C-Klassen-Turniere werden in die beiden 
Gruppen Nord (offen für Spieler der Bezirke 
Nord I und Nord II) und Süd (offen für Spieler 
der Bezirke Süd I und Süd II) getrennt. Es 
kann weder im Einzel noch im Doppel in 
einem anderen Gebiet gespielt werden. 

3. Hallengröße 
Die Halle soll aufgrund der Spielfelderzahl 
gewährleisten, daß das Turnier innerhalb von 
18 Stunden abzuwickeln ist. Die Halle soll so 
temperiert sein, daß es vertretbar ist, darin zu 
spielen und sich aufzuhalten (etwa 20 
Grad C). 

Manthey, Sportwart 4. Teilnehmerhöchstzahl 

Achtung - Änderung der SpO des 
BLV NRW, Anlage 5, Ziffer 4 

Zu Beginn der Saison 1977 /78 treten nach­
s~ehende neue Bestimmungen zur Durch­
führung von Ranglisten-Wertungsturnieren 
im Badminton-LV NRW in Kraft: 

1. Präambel 
Es werden Turniere für B-Klasse und C­
Klasse durchgeführt. 

An den Turnieren für die B-Klasse können 
teilnehmen: 

~) Senior-,n 
Alle Spielerinnen und Spieler mit Ausnahme 

· derjenigen Spielerinnen und Spieler, die zum 
Meldesehfuß einen Platz unter den ersten 

An den Veranstaltungen können nur Ver­
bandsangehörige teilnehmen, die die deut­
sche Staatsangehörigkeit haben. 
In den einzelnen Disziplinen dürfen folgende 
Höchstzahlen nicht überschritten werden: 
Herren-Einzel 42 Teilnehmer 
Damen-Einzel 24 Teilnehmer 
Herren-Doppel 24 Paare 
Damen-Doppel 24 Paare 
Mixed 24 Paare 

5. Meldung und Meldefristen 
Die Meldungen haben nur durch die Vereine 
an den SpA zu erfolgen, wobei Meldungen 
von Doppel-Paarungen aus 2 Vereinen auch 
von beiden Vereinen gemeldet werden müs­
sen. Die Vereine sind für die Meldungen ver­
antwortlich. In der Meldung muß Name, Vo­
name, Geburtsdatum, Adresse und die Spiel­
klasse jedes Teilnehmers enthalten sein. Un­
vollständige Meldungen gelten als nicht ab­
gegeben. Dabei ist zu beachten, daß die in 
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der BR ausgeschriebene Meldefrist (Post­
stempel) eingehalten werden muß. Frei­
stempler werden nicht anerkannt. Nichtein­
halten der Meldefrist führt zur Disqualifika­
tion der betroffenen Spieler. Meldungen für 
die B-Klasse, die nach der Meldefrist (Post­
stempel) eintreffen, sind trotz Ablehnung 
nicht für die C-Klasse startberechtigt. Es 
werden nur die termingerecht gemeldeten 
Spieler zugelassen, deren Anwesenheit bis 
30 Minuten vor Spielbeginn beim NRW-SpA 
verbindlich bestätigt wurde, oder die sich per 
Telefon termingerecht gemeldet haben und 
bis zum Turnierbeginn (lt. Ausschreibung) in 
der Halle sind. Wer die Anwesenheit eines 
Spielers schuldhaft falsch bestätigt, verliert 
das Melderecht zum nächsten Ranglisten­
turnier. 

6. Einordnung und Neuzulassung 
Gehen mehr Meldungen ein als die Maximal­
zahlen zulassen, wird das Teilnahmerecht 
vom SpA wie folgt vergeben: 
Grundsätzlich haben in Herren-Einzel die ge­
meldeten ersten 20 Spieler, im Damen-Einzel 
die gemeldeten ersten 12 Spielerinnen und in 
den Doppel-Disziplinen die gemeldeten er­
sten 16 Paare entsprechend der jeweils 
gültigen Rangliste das Teilnahmerecht. 
Außerdem sind teilnahmeberechtigt an B­
Turnieren die beiden Erstplazierten der Tur­
niere für die C-Klasse, und zwar für das 
nächste Turnier in der betreffenden Disziplin . 
Zusätzlich sind auch jeweils für das nächste 
Turnier in der betreffenden Disziplin start­
berechtigt: B-Klasse: im Herren-Einzel die 
vier Gewinner der Gruppen D bis G und im 
Damen-Einzel die Gewinnerin der Gruppe D. 
C-Klasse: dito. 
Spieler, die nach zweimaliger Teilnahme an 
Einzelranglistenturnieren nicht einmal den 
ersten Platz in der Gruppe D - G erspielt 
haben , können bei der nächsten Meldung 
zum Einzelranglistenturnier durch Spieler 
ersetzt werden , die sich neu in die Ranglisten 
spielen wollen. Doppelpaare und Teilnehmer 
im Damen-Einzel, die bei zweimaliger Teil­
nahme an den Ranglistenturnieren nicht ein­
mal die Plazierung 9-16 erreichen, können 
bei der nächsten Meldung zum entsprechen­
den Ranglistenturnier durch neue Teilneh­
mer ersetzt werden, die sich in die Rangliste 
spielen wollen . 
Über die Einordnung, Neuzulassung und 
Neueinstufung von Spielern entscheidet der 
NRW-Spielausschuß. Er benachrichtigt per 
Einschreiben die Vereine der Spieler, die an 
dem Turnier nicht teilnehmen können. 

7. Neueinstufung und Wiedereinordnung in 
die Rangliste 
Der SpA ist berechtigt, Spieler neu einzu­
stufen. 

8. Turnierabbruch und Schiedsrichter, un­
entschuldigter Nichtantritt, Gebühren 
Tritt ein Spieler zu seinem Spiel nicht an, so 
wird er von der weiteren Teilnahme an­
diesem Turnier ausgeschlossen. Die Wer­
tung der ausgetragenen Spiele bleibt erhal­
ten . Das Nichtantreten ist vor Beginn des 
Spieles der Turnierleitung bekanntzugeben. 
Erfolgt diese Meldung nicht, verliert der 
Spieler das Melderecht zum nächstfolgen­
den Ranglistenturnier in dieser Disziplin. In 
Ausnahmefällen kann die Turnierleitung 
Spiele durch Schi leiten lassen. Alle Spiele 
finden ohne Schiedsrichter statt. Schieds-
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richter ist derjenige, der von der Turnier­
leitung dazu aufgerufen wird. 
Kommt ein Spieler seiner Schiedsrichter­
pflicht nicht nach, so verliert er das Teil­
nahmtlrecht an diesem und das Melderecht 
zum nächstfolgenden Ranglistenturnier in 
dieser Disziplin. 
Teilnehmer, die nach Abgabe der Meldung, 
obwohl sie keine Absage erhalten haben, un­
entschuldigt am Turnier nicht teilnehmen, 
verlieren das Teilnahmerecht zum nächstfol­
genden Ranglistenturnier, für das sie ihre 
Meldung abgeben . 
Teilnehmer, die nach Abgabe der Meldung 
durch den Verein, obwohl sie keine Absage 
erhalten haben, nicht am Einzel-Turnier teil­
nehmen, haben eine zusätzliche Gebühr von 
DM 25,- je Teilnehmer an den BLV NRW zu 
bezahlen . 
Teilnehmer, die nach Abgabe der Meldung 
durch den Verein, obwohl sie keine Absage 
erhalten haben, nicht an einer Disziplin des 
Doppel-Turniers teilnehmen, haben eine zu­
sätzliche Gebühr von DM 25,- je Teilnehmer 
(wobei jedoch der Betrag von DM 25,- die 
Höchstgrenze bildet) an den BLV NRW zu 
bezahlen. 

9. Ausfälle von Doppelspielern 
Anläßlich der Veranstaltung und zwar bevor 
die Einordnung in die Turnierübersichten 
erfolgt ist, können aus gemeldeten restlich 
verbliebenen Teilnehmern neue Doppel zu­
sammengestellt werden. Diese Teilnehmer 
müssen jedoch für die betreffenden Diszi­
plinen gemeldet worden sein. 

10. Durchführung und Auswertung der 
Spiele 
10.0 Die teilnahmeberechtigten Spieler und 
Paarungen werden ihren Ranglistenplätzen 
gemäß eingestuft, die Gewinner D bis G im 
HE des vorangegangenen Turniers werden 
auf die Plätze 21 bis 24 gelost. Teilnehmer 
ohne Wertungspunkte werden auf die ver­
bleibenden Plätze gelost. 
10.1 Vorrunde. HE und DE: es spielen 1 
gegen 12, 2 gegen 11, 3 gegen 10 usw. 13 
gegen 24, 14 gegen 23, 15 gegen 22 usw. HD, 
DD, M: es spielen 1 gegen 16, 2 gegen 15, 3 
gegen 14 usw. 
10.2 Zwischenrunde. HE und DE: die Ver­
lierer der ersten Spiele 1 gegen 12 usw. spie­
len gegen die Gewinner der Spiele 13 gegen 
24 usw. 
HD, DD, M: Gewinner 1 bis 16 spielen wie 
nachfolgend gegeneinander 1 gegen 8, 2 
gegen 7, 3 gegen 6, 4 gegen 5 entsprechend 
der Startziffer. Die Gewinner dieser Spiele 
bilden die erste Gruppe der Hauptrunde, 
die Verlierer die zweite Gruppe. Die Ver­
lierer 1 bis 16 treffen auf 17 bis 24. Da­
nach spielen die Gewinner aus diesen Spie­
len in einer einfachen Ko-Runde 9 gegen 16, 
10 gegen 15, 11 gegen 14, 12 gegen 13 und 
die Verlierer aus den Spielen 1 bis 16 gegen 
17 bis 24 spielen in einer weiteren Ko-Runde 
17 gegen 24, 18 gegen 23, 19 gegen 22 und 20 
gegen 21 . 
10.3 Hauptrunde HE und DE: es ergeben sich 
folgende 6er-Gruppen: 1. Gruppe Gewinner 
der Vorrunde 1 gegen 12 usw. spielen jeder 
gegen jeden die Plätze 1 bis 6 aus. 2. Gruppe 
Gewinner der Zwischenrunde spielen die 
Plätze 7 bis 12 aus. 3. Gruppe Verlierer der 
Zwischenrunde spielen die Plätze 13 bis 18 
aus. Die 4. bis 7. Gruppe wird folgender-

maßen zusammengesetzt: Verlierer der Vor­
runde 13 gegen 24 usw. + 18 restliche Teil­
nehmer ergeben folgende Gruppen: 19, 26, 
27,34,35,42/20,25,28, 33,36,41/21,24,29, 
32, 37, 40/22, 23, 30, 31, 38, 39. Die Spieler 
werden in die G-Gruppen eingelost. 
HD, DD, M: Es ergeben sich folgende 4er­
Gruppen, in denen jeder gegen jeden spielt: 1 
bis 4, 5 bis 8, 9 bis 12, 13 bis 16, 17 bis 20, 21 
bis 24. Die Spieler werden in die 4er-Gruppen 
eingelost. 
10.4 Auswertung der Spiele: Bei der Aus­
wertung der Spiele in der Hauptrunde wird 
bei gleicher Anzahl gewonnener Spiele hö­
her eingestuft: 
a) wer beim Subtrahieren der verlorenen 
Sätze von den gewonnenen Sätzen die 
höhere Differenz erzielt: 
b) wer bei Gleichheit der Sätze beim Subtra­
hieren der verlorenen Punkte von den ge­
wonnenen Punkten die höhere Differenz er­
zielt. 
Bei gleichen Differenzen zwischen den Sät­
zen und den Punkten wird der Spieler höher 
eingestuft, der das Spiel zwischen den be­
troffenen Spielen gewonnen hat. 

11. Bälle 
Folgende Turnierbälle sind zugelassen: 
Tourney Nr. 1, DSI-Aristo, Aeroplane, Garuda 
International, Pioneer Nr. 1, G 1132. Die Teil­
nehmer haben die Bälle selbst zu stellen. 

12. Turnierleitung, Turnieraufsicht 
Die Ranglisten-Turniere unterliegen der Auf­
sicht des Spielausschusses, der in allen Ein­
sprüchen gegen Entscheidungen derTurnier­
leitung endgültig entscheidet, auch wenn der 
SpA nur durch eine Person vertreten ist. Die 
Turnierleitung liegt in den Händen des Aus­
richters. Der Oberschiedsrichter muß geprüf­
ter Schiedsrichter sein. Die Kosten für den 
Vorsitzenden des Spielausschusses bzw. 
seines Vertreters übernimmt der Ausrichter. 

13. Ranglisten-Wertungspunkte 
Für die Aufstellung der Rangliste, die für jede 
Disziplin getrennt geführt wird, sind für die 
Einzel-Rangliste die letzten drei und für die 
Doppel- und Mixed-Rangliste die letzten , 
zwei Wertungen ausschlaggebend. 
Folgende Punktzahlen werden vergeben: 
HE: Plätze 1 bis 18 entsprechend der erziel­
ten Plazierung. Sieger der Gruppen D bis G: 
20 Punkte. Zweiter der Gruppen D bis G: 24 
Punkte. Dritter der Gruppen D bis G: 28 
Punkte. Vierter der Gruppen D bis G: 32 
Punkte. Fünfter der Gruppen D bis G: 36 
Punkte. sechster der Gruppen D bis G: 40 
Punkte. Nichtteilnahme: 43 Punkte. 
DE: Plätze 1 bis 24 entsprechend der erziel­
ten Plazierung. Nichtteilnahme: 27 Punkte. 
Doppel-Disziplinen: Plätze 1 bis 24 entspre­
chend der erzielten Plazierung. Nichtteil­
nahme: 27 Punkte. 

14. Spielkleidung 
Auf den AL-Turnieren der B-Klasse und der 
C-Klasse kann nur in weißer Spielkleidung 
gespielt werden. 

15. Beschlüsse des NRW-Verbandstages 
am 19.3.1977 in Krefeld. 
Ab Saison 1977 /78 dürfen Senioren-AL-Tur­
niere, bei denen auch Jugendliche starten 
können, erst um 14.00 Uhr beginnen. 

Manthey, Sportwart 



Ausschreibungen 

,N RW-B-Ranglistenturnier im 
Doppel 

1. Ausrichter 
Tb 05 Rheinhausen und OSC 04 Rhein­
hausen e.V. 

2. Austragungsort 
Rheinhauser Sporthalle, 
Rheinhausen, Krefelder 
02135/52206. 

3. Austragungszeit 

4100 Duisburg­
Straße, Telefon 

27. 8. 1977 Mixed ab 14 Uhr (Meldung bis 
13.30 Uhr beim SpA) 
28. 8. 1977 Doppel ab 9 Uhr (Meldung bis 8.30 
Uhr beim SpA) 

4. Startberechtigung 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-B-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti-

~ ,;iung gegeben ist (Siehe BR 6/1977). 

( 

5. Meldeschluß 
29. 7. 1977 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen, wobei Meldungen von Doppel-Paa­
rungen aus 2 Vereinen auch von beiden Ver­
einen gemeldet werden müssen. In der Mel­
dung muß Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Adresse und die Spielklasse jedes Teilneh­
mers enthalten sein. Unvollständige Meldun­
gen gelten als nicht abgegeben und erhalten 
keine Ablehnung. 
Die Meldungen sind zu richten nur durch die 
zuständigen Vereine an: Udo Recksiek, Jo­
hanneswerkstraße 77, 48 Bielefeld 1, Telefon 
0521 /871032. 

6. Meldegebühr 
Je Spieler DM 8,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig, sie ist am 27. 8. 1977 nach 
Aufforderung beim Ausrichter zu entrichten. 
Für Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung, obwohl sie keine Absage erhalten 
haben, in einer Disziplin des Turniers nicht 
teilnehmen, hat der Teilnehmer eine zusätz­
liche Gebühr von DM 25,- an den BLV NRW 
zu zahlen, wobei der Betrag von DM 25,- die 
Höchstgrenze bildet. 

7. Absage durch den Spielausschuß 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachricht bis zum 5. 8. 1977 (Poststempel). 

8. Bälle 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bi:jlle bis zum End­
spiel selbst zu stellen. Der Ausrichter hält 
Bälle, soweit sie beschafft werden können, 
zum Verkauf bereit. 

9. Quartlerbestellungen 
An Hans Hermann Drüen, Lessingstraße 11, 
4100 Duisburg 14. 

1 0. Sonstiges 
Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben. 

NRW-C-Nord-Ranglistenturnier im 
Doppel 

1. Ausrichter 
Badminton-Club Beckum e.V. 

2. Austragungsort 
Turnhalle am Jahnstadion Beckum, Konrad­
Adenauer-Ring 

3. Austragungszeit 
27. 8. 1977 ab 14 Uhr Mixed (Meldung 13.30 
Uhr bei Sp.A.) 
28. 8. 1977 ab 9 Uhr Doppel (Meldung 8.30 
Uhr beim Sp.A.) 

4. Startberechtigung 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti­
gung gegeben (Siehe BR/1977). 

5. Meldeschluß 
12. 8. 1977 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen, wobei Meldungen von Doppel-Paa­
rungen aus 2 Vereinen auch von beiden Ver­
einen gemeldet werden müssen. In der Mel­
dung muß Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Adresse und die Spielklasse jedes Teilneh­
mers enthalten sein. Unvollständige Meldun­
gen gelten als nicht abgegeben und erhalten 
keine Ablehnung. 
Die Meldungen sind zu richten nur durch die 
zuständigen Vereine an: Alfred Unruh, 43 Es­
sen 14, Ofterdingenstraße 25. 

6. Meldegebühr 
Je Spieler DM 8,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig, sie ist am 27. 8. 1977 nach 
Aufforderung beim Ausrichter zu entrichten. 
Für Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung, obwohl sie keine Absage erhalten 
haben, in einer Disziplin des Turniers nicht 
teilnehmen, hat der Teilnehmer eine zusätz­
liche Gebühr von DM 25,- an den BLV NRW 
zu zahlen, wobei der Betrag von DM 25,- die 
Höchstgrenze bildet. 

Absage durch den Spielausschuß, 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachricht bis zum 20.8.1977 (Poststempel). 

8. Bälle 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle bis zum End­
spielt selbst zu stellen. Der Ausrichter hält 
Bälle, soweit sie beschafft werden können, 
zum Verkauf bereit. 

9. Quartierbestellungen 
Dietmar Hoffmeister, 472 Beckum, Holtmar­
weg 44. 

10. Sonstiges 
Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekannt­
gegeben. 

NRW-C Süd-Ranglistenturnier im 
Doppel ' 

Ausrichter 
TuS Oberpleis 

Austragungsort 
Sporthalle Schulzentrum Königswinter, Dol­
lendorfer Str. 66 

Austragungszeit 
27. August 1977 ab 14.00 Uhr (Meldung bis 
13.30 Uhr beim NRW Spielausschuß); 28. 8. 
1977 ab 9.00 Uhr (Meldung bis 8.30 Uhr) 

Startberechtigung 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 6/1977) 

Meldeschluß 
12. 8. 1977 (Poststempel). Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen, wobei Meldungen von Doppel-Paa­
rungen aus 2 Vereinen auch von beiden 
Vereinen gemeldet werden müssen. In der 
Meldung muß Name, Vorname, Geburts­
datum, Adresse und die Spielklasse jedes 
Teilnehmers enthalten sein. Unvollständige 
Meldungen gelten als nicht abgegeben und 
erhalten keine Ablehnung. 
Die Meldungen sind zu richten nur durch die 
zuständigen Vereine an: 
Hans-Christian Mahlberg 
Auf dem Bauer 26 
5014 Kerpen (Beisitzer im SpA NRW) 

Meldegebühr 
Je Spieler DM 8,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig, sie ist am 27. 8. 77 nach Auf­
forderung beim Ausrichter zu entrichten. Für 
Teilnehmer die nach Abgabe der Meldung 
obwohl sie keine Absage erhalten haben, in 
einer Disziplin des Turniers nicht teilnehmen, 
hat der Teilnehmer eine zusätzliche Gebühr 
von DM 25,- an den BLV NRW zu zahlen, 
wobei der Betrag von DM 25,- die Höchst­
grenze bildet. 

Absage durch den Spielausschuß 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachricht bis zum 20.8. 1977 (Poststempel). 

Bälle 
Gemäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die 
Teilnehmer haben ihre Bälle bis zum End­
spiel selbst zu stellen. Der Ausrichter hält 
Bälle, soweit sie beschafft werden können, 
zum Verkauf bereit. 

Quartierbestellungen 
sind bis zum Meldeschluß 
Heinz Dahs 
Siegburger Str. 43 
533 Königswinter 21 
Tel. 02244/2200 

Sonstiges 

zu ri6hten an 

Änderungen zur Ausschreibung und Einzel­
heiten zum Turnierablauf werden jeweils 
rechtzeitig während des Turniers bekanntge­
geben. 

-:~"' -~-
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1. Ranglistenturnier 
Jugend B 77/78 

Veranstalter 
Badminton-Landesverband NRW 

Ausrlchter 
Dormagener BG 

Termin 
3. 7. 77 

Beginn 
9 Uhr 

Austragungsort 
4060 Dülken, Sporthalle Ransberg 

Startberechtlgt 
Heger, Mathias (RW Wesel) 
Brabender, Ingo (WMTV Solingen) 
Ferlings, Michael (FC Uerdingen) 
Tenhaeff, Rolf (RW Wesel) 
Schwend, Jochen (Krefelder BC) 

Ze it Spiele 

14.00 1 - 12 
15.00 13- 24 
16.00 25 - 30 
16.30 31 - 36 
17.00 37- 48 
18.00 49- 51 
18.15 52- 57 
18.45 58- 63 
19.15 64- 69 

19.45 70- 81 
20.45 82- 84 
9.00 85- 90 
9.30 91- 96 

10.00 97-102 

10.30 103-114 
11.30 115-117 
11.45 118-123 

12.15 124-129 
12.45 130-135 

13.15 136-147 
14.15 148-150 
14.30 151-156 
15.00 157- 162 
15.30 163-168 

16.00 169-180 
17.00 181 -183 
17.15 184-189 
17.45.. 190-195 
18.15 196-201 

Merzenich, Andreas (DJK Stolberg) 
Scherpen, Uwe (FC Langenfeld) 
Dröghoff, Wolfgang (Kölner FC BG) 
Dorrenbach, Claudia (FC Langenfeld) 
Sehmieder, Kirsten (OSC Rheinhausen) 
Braaz, Rita (Dormagener BG) 
Lehnert, Brigitta (BiG Höhenhaus) 
Frentzen, Marlene (SG Dülken) 
Lexy, Bärbel (Eintr. Bielefeld) 
Gorris, Kerstin (RW Wesel) 
Rothe, Regina (Oberhausener BC RW) 

Die o.g. Teilnehmer brauchen keine Meldung 
mehr abgeben. Außerdem sind je Bezirk 
2 Jungen und 2 Mädchen startberechtigt. Die 
Meldung · erfolgt durch die Bezirksjugend­
warte. 
Spieler und Spielerinnen die nicht teilneh­
men wollen müssen sich rechtzeitig (3 Tage 
vorher) unter 02041 /27435 abmelden, damit 
noch Ersatz eingeladen werden kann. 

Disziplinen 
Jungen- und Mädcheneinzel 

Zeitplan für Einzel-Ranglistenturniere 

Spielrunde Gruppe 

Vorrunde 
Vorrunde 

Zwischenrunde 
Zwischenrunde 

1. D-G 
1. D 
1. A 
1. B 
1. C 

2. D-G 
2. D 
2. A 
2. B 
2. C 

3. D-G 
3. D 
3. A 

3. B 
3. C 

4. D-G 
4. D 
4. A 
4. B 
4. C 

5. D-G 
5. D 
5. A 
5. B 
5. C 

Die Spiele können bis zu 1 Stunde vorgezogen werden. 
Die Teilnehmer haben si ch entsprechend frühzeitig bereitzuhalten. 

Meldegebühr 
Je Teilnehmer 5,- DM. Die Gebühr wird bei 
der Spieler- und Gesundheitspaßkontrolle 
eingezogen. 
Spielberechtigte die dem Turnier unent­
schuldigt fernbleiben, werden mit einer Ord­
nungsgebühr belegt und zahlen die doppelte 
Startgebühr. 

Bälle 
Gespielt wird mit Federbällen und sind von 
den Teilnehmern ausreichend mitzubringen. 

Auslosung 
15 Minuten vor Turnierbeginn, wer dann 
nicht anwesend ist, wird nicht mit ausgelost. 

Hinweise 
Auf die Anlage 4 der SpO-BLV NRW wird 
hingewiesen. 

1, 

Es darf nur mit den vom SpA zugelassenen 
Federbällen gespielt werden . 
Weiße Spielkleidung erwünscht. 

Anzahl der Herren Damen 
() 

Spiele 

12 X 
12 X 
6 X 
6 X 
12 X 
3 X 
6 X X 
6 X X 
6 X X 

12 X 
3 X 
6 X X 
6 X X 
6 X X 

12 X 
3 X 
6 X X 

6 ' X X i,,; 

6 X 11\.: 

X 
12 
3 X X 
6 X X 
6 X X 
6 X 

X 
12 
3 X X 
6 X X 
6 X X 
6 X X 

Zeitplan für Doppel-Ranglistenturniere 

Zei t Spiele Runde Gruppe Anzahl der Herren · Damen Spielrunde 
Spiele 

1: 

9.00 1- 6 Vorrunde 1, 6 X 

9.30 7- 12 Vorrunde 2 X 
Vorrunde 4 X 

10.00 13 - 18 Vorrunde 4 X 

Vorrunde 2 X 
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10.30 19- 24 Vorrunde 6 X 
11 .00 25- 30 Vorrunde 6 X 
11.30 31-36 Vorrunde 2 X 

Zwischenrunde 1. 4 X 
12.00 37- 42 Zwischenrunde 1. 4 X 

Zwischenrunde II. 2 X 
12.30 43- 48 Zwischenrunde II. 2 X 

Zwischenrunde II. 4 X 
13.00 49- 54 Zwischenrunde III. 4 X 

Zwischenrunde III. 2 X 
13.30 55- 60 Zwischenrunde III. 2 X 

Hauptrunde A. 2 X 1. 
Hauptrunde A. 2 X 1. 

14.00 61- 66 Hauptrunde B. 2 X 1. 
Hauptrunde B. 2 X 1. 
Hauptrunde C. 2 X 1. 

14.30 67- 72 Hauptrunde C. 2 X 1. 
Hauptrunde D. 2 X 1. 
Hauptrunde D. 2 X 1. 

15.00 73- 78 Hauptrunde E. 2 X 1. 
Hauptrunde E. 2 X 1. 
Hauptrunde F. 2 X 1. 

15.30 79- 84 Hauptrunde F. 2 X 1. 
Hauptrunde A. 2 X 2. 
Hauptrunde A. 2 X 2. 

16.00 85- 90 Hauptrunde B. 2 X 2. 
Hauptrunde B. 2 X 2. 
Hauptrunde C. 2 X 2. 

16.30 91 - 96 Hauptrunde C. 2 X 2. 
Hauptrunde D. 2 X 2. 
Hauptrunde 0 . 2 X 2. 

17.00 97-102 Hauptrunde E. 2 X 2. 
Hauptrunde E. 2 X 2. 
Hauptrunde F. 2 X 2. 

17.30 103 - 108 Hauptrunde F. 2 X 2. 
Hauptrunde A. 2 X 3. 
Hauptrunde A. 2 X 3. 

18.00 109-114 Hauptrunde B. 2 X 3. 
Hauptrunde B. 2 X . 3. 

Hauptrunde C. 2 X 3. 
18.30 115-120 Hauptrunde C. 2 X 3. 

Hauptrunde D. 2 X 3. 
Hauptrunde D. 2 X 3. 

19.00 121 -126 Hauptrunde E. 2 X 3. 
Hauptrunde E. 2 X 3. 
Hauptrunde F. 2 X 3. 

19.30 127-128 Hauptrunde F. 2 X 3. 

Die Spiele können bis 1 Stunde vorgezogen werden . 
Die Teilnehmer haben sich entsprechend frühzeitig bereitzuhalten . 

Zeitplan für Mixed-Ranglistenturniere 

Zeit Spiele Spielrunde Gruppe Anzahl der Runde 
Spiele 

14.00 1- 4 Vorrunde 4 
14.30 5- 8 Vorrunde 4 
15.00 9-12 Vorrunde 4 
15.30 13-16 Vorrunde 4 

16.00 17-20 Zwischenrunde 1. 4 
16.30 21-24 Zwischenrunde II. 4 
17.00 25-28 Zwischenrunde III. 4 

17.30 29-32 Hauptrunde A+B 4 1. 
18.00 33-36 Hauptrunde C+D 4 1. 
18.30 37-40 Hauptrunde E+F 4 1. 
19.00 41-44 Hauptrunde . A+B 4 2. 
19.30 45-48 Hauptrunde C+D 4 2. 
20.00 49-52 Hauptrunde E+F 4 2. 
20.30 53-56 Hauptrunde A+B 4 3. 
21 .00 57-60 Hauptrunde C+D 4 3. 
21 .30 61-64 Hauptrunde E+F 4 3. 

Die Spiele können bis zu 1 Stunde vorgezogen werden. 
Die Teilnehmer haben sich entsprechend frühzeitig bereitzuhalten . 
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Schiedsrichterliste des BLV NRW 1977 
Badorrek, Bernd, DSC Wanne-Eickel 
Baldenbach, Wolfram, VfL Bochum 
Balgheim, Willi, BSC Hilden 
Baltes, Michael, SC Westf. Herne 
Baumann, Hermann, TuS Hattingen 
Baumann, Erhard, 1. BC Leverkusen 
Barteids, Rudolf, Tb Osterfeld 
Bartholomäus, Horst, 1. CfB Köln 
Bastijans, Heinz, Gymn.-Schule Wesel 
Becker, Klaus-Michael, TuS Ende 
Becker, Uwe, FC Langenfeld 
Beckers, Theo, FC Langenfeld 
Bellinghausen, Alfred, TuS Oberpleis 
Bernhardt, Artur, TG Ahlen 
Boehme, Frank, PSV Opladen 
Boekhoff, Uwe, BV Bad Oeynhausen 
Bohl, Horst, Lenneper Tg. 
Bonenkamp, Manfred, STC Solingen 
Brandner, Peter, LBN Duisburg 
Breidenbach, Roland, TV Witzhelden 
Breuer, Peter-Heinz, TuS Aldenhoven 
Bsufka, Bruno, TSV Hillentrup 
Bültmann, Anneliese, SG Dülken 
Bültmann, Josef, SG Dülken 
Burrichter, Klaus-Jürgen, DSC Wanne-Eickel 

Clausdorff, Ulrich-Lutz, BSC Hilden 
Czubek, Winfried, TuS lckern 

Dahs, Heinz, TuS Oberpleis 
Diekmann, Hans Georg, TG Bielefeld 
Dietrich, Günter, TSV Vikt. Mülheim 
Dickmann, Klaus, Gymn.-Schule Wesel 
Doetsch, Manfred, SG Neuk.-Vluyn 
Donath, Klaus, FC Bayer Uerdingen 
Donner, Gerda, RTG Weidenau 
Drüen, H.-Hermann, Tb Rheinhausen 
Dünnbier, Rudolf, PSV Velbert 

Eggers, Ludger, SCU Lüdinghausen 
Emmers, Hans-Dietrich, STC Solingen 
Engel, Jürgen, 1. BC Dortmund 
Erkens, Rudolf, SG Osterfeld E.S.V. 
Ernst, Helmut, FC Langenfeld 
Eul, Alfred, 1. SG Osterfeld 

Feuerabend, Wolfgang, BV Bad Oeynhausen 
Fiedler, Bernd, TV Remscheid 
Fiedler, Susanne, TV Remscheid 
Flachsberger, Uwe, TV Ruppichteroth 

Gehlhaus, Klaus, Tg. Mülheim/Rhein 
Gersmeier, Paul-Werner, ASV Gladbeck 
Gerstenmeier, Willi, Euskirchener BC 
Gier, Heribert, DJK BC Bonn 
Girnth, Wolfgang, Oberhausener BC RW 
Gräf, Franz-Josef, WMTV Solingen 
Grothues, Heinz-Dieter, BVH Dorsten 
Grünert, Werner, PSV Opladen 
Haigis, Dieter, TTV GW Brauweiler 
Hargart, Ulrich, TuS lckern 
Hargart, Ulrike, TuS lckern 
Hartmann, Hans, DJK BW Friesdorf 
Hehle, Heinz-Dieter, OSC Rheinhausen 
Heine, Heribert, TB Marterloh 
Heinicke, Klaus, BSC Hilden 
Hempel, Klaus, TV Blomberg 
Dr. Henkels, Ulrich, TV Witzhelden 
Hermanns, Peter, LBN Duisburg 
Hillemacher, Josef, DJK Stolberg 
Hintz, Bärbel, Tb Osterfeld 
Hoffmann, Werner, TV Gerthe 
Hoffmeister, Dietmar, BC Beckum 
Hoffrichter, Brigitte, TV Eikamp 
Holzer, Gerold, DJK Adler Oberhausen 
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Humke, Wolfgang, TV Blomberg 
lmmink, Monika, SV Vorw. Gronau 
Jensurski, Hans-Jürgen, Essener BC 

Kader, Franz-Josef, Pol. TuS Linnich 
Kallenborn, Joachim, BC RW Borbeck 
Karthausen, Franz, TV Osterrath 
Kasch, Werner, TV Jahn Bad Lippspringe 
Katschke, Wolfgang, 1. FBC Marl 
Kellermann, Dirk, RW Wuppertal 
Kersken, Kurt-Hermann, TSV Mülheim/Ruhr 
Kerst, Karl-Heinz, Klever BG 
Keymer, Heinz, Euskirchener BC 
Klodt, Helmut, DJK BW Friesdorf 
Klose, Dieter, Dormagener BG 
Klotzsche, Heinz, BTLV Rhein!. Essen 
Klughardt, Wolfgang, BV Bad Oeyhausen 
Knupp, Martin, FC Langenfeld 
Koch, Willi, FC Langenfeld 
Konnerth, Roswitha, FC Langenfeld 
Köp, Willi, TuS Ende 
Korn, Hans-Jürgen, TuS Eintr. Bielefeld 
Koschnicke, H.-Dieter, BC Düsseldorf 
Krampe, Bernhard, 1. BSC Bottrop 
Krappel, Richard, Kölner FC BG 
Küser, Heinz-Josef, SC GW Paderborn 

Lange, Dieter, TG Neuß 
Lange, Erika, Alem. Aachen 
Lange, Wolfgang, Alem. Aachen 
Lakebrink, Werner, SC Münster 08 
Leyhausen, Franz, SV Bergfr. Leverkusen 
Linowski, Adalbert, TuS Hilden 

Mahtberg, H.-Christian, BSC Türnich 
Mandrella, Georg, BC Düsseldorf 
Manthey, Herbert, 1. BV Mülheim 
Maywald, Helga, 1. BC Beuel 
Merz, Eckhard, DSC Wanne-Eickel 
Meya, Günther, BSV Gelsenkirchen 
Michels, Ursula, RW Wesel 
Miller, Heiko, Bielefelder TG 
Mohrmann, Rolf, OSC Rheinhausen 

Neuhaus, Klaus, RW Wesel 
Nickels, Heinz, 1. BC Leverkusen 
Niederbäumer, K.-Heinz, DSC Wanne-Eickel 
Nöldner, Eckard, PSV Velbert 
Nölting, Dieter, BIG Höhenhaus 

Offer, Hans, STC Solingen 
Oldenburg, Werner, Rheinw. Dinslaken 
Ostlinning, Edgar, 1. BC Monheim 

Pax, Günther, 1. BC Monheim 
Peikert, Norbert, TuS Aldenhoven 
Pick, Hans-Karl, PSV Remscheid 
Piplak, Fritz-Rudolf, SC Westf. Herne 
Pöppinghege, Karl-Georg, 1. BC Herringen 
Podola, Tore, FC Langenfeld 
Pohlmann, Heiner, 1. BC Leverkusen 
Pollex, Rudolf, TG Ahlen 

Qweitzsch, Hans-Rüdiger, Cronenberger BC 

Rabe, Lothar, SG Osterfeld E.S.V. 
Rahn, Günther, OSC Düsseldorf 
Recksiek, Udo, TuS Eintr. Bielefeld 
Regineri, Heinz, SV Vorw. Gronau 
Reininghaus, Wolfgang, BC Burg 
Rhefus, Hans, DJK Solingen 
Risthaus, Wolfgang, BVH Dorsten 
Rixen, Marlies, STC Solingen 
Rothmann, Hans-Werner, VFB Gelsenkirchen 
Rosenstock, Horst, STC Solingen 

Sacher, Albert, PSV Wuppertal 
Sander, Brigitte, Tb Marterloh 
Schäfer, Heinrich, OSC Werden 
Schäfers, Ulrich, TV Krefeld-Verberg 
Schäfers, Heinz, TV Krefeld-Verberg 
Schäfers, Bernd, 1. BV Mülheim 
Schäffer, Heinz-Jürgen, L TV Wuppertal 
Scheidl, Josef, DJK Stolberg 
Schenker, FSV Dortmund 
Dr. Schlächter, Herbert, PSV Remscheid 
Schlicker, Hans-Josef, RW Borbeck 
Schmidt, Elke, RW Wesel 
Schmidt, Manfred, TuS Aldenhoven 
Schmidt, Wolf-Dieter, BC Bergkamen 
Schmidt, Helmut, TV Eikamp 
Schmitz, Willi, TSC Euskirchen 
Schneider, Klaus, TSV Norf 
Schneider, Klaus-Ulrich, BAT Berg.-Gladb. 
Schneider, Rolf, TV Witzhelden 
Schott, Hans, PSV Gelsenkirchen-Buer 
Schratz, Lothar, TuSpo Richrath 
Schröer, Joachim, BC Bocholt 
Schuchmann, Rolf, DJK Sax. Dortmund 
Schulze, Erwin, TSV Hagen 
Schuppert, Thomas, PSV Remscheid 
Schurig, Rolf, DJK Sax. Dortmund 
Schwedler, von, Eckard, RW Wuppertal 
Simmert, Bernhard, Bottroper BG 
Sotta, Lutz, SC GW Paderborn 
Sprengel, Klaus, Tb Rheinhausen 
Staek, Ulli, TuSpo Richrath 
Steden, Klaus, VfL Bochum 
Strate, Lothar, STC Solingen 
Stratmann, Gottfried, TuS Velmede-Bestwig 
Strunk, Gerhard, Bielefelder TG 
Tetenberg, Klaus, DJK Stolberg 
Thomas, Helmut, SV Siegburg 04 
Tomaschewski, Ulrich, BSC Türnich 
Tork, Hans-Jürgen, TV Emsdetten 
Unruh, Alfred, OSC Werden 
Unterstenhöfer, Thomas, FC Langenfeld 
Verhoeven, Udo, BVH Dorsten 
Vogel, Heinz, TV Godesberg 
Voss, Gerhard, TuS Hilden 
Walke, Walburga, TSV Vikt. Mülheim 
Walter, Klaus, 1. DBC Bonn 
Walter, Karl-Heinz, Krefelder BC 
Warnbach, Peter, Krefelder BC 
Weber, Ellen, BV Plettenberg 
Weller, Karl-Rainer, BSC Lüdenscheid 
Werntges, Hans Jürgen, 1. BSC Bottrop 
Wessels, Bernd, STC Solingen 
Westermann, Frank, BSC Solingen 
Wiemann, Harald, TV Stoppenberg 
Wilhelm, Reinhard, VfL Bochum 
Wilhelm, Sigrid, SU Annen 
Wilke, Willi, TV Godesberg 
Windt, Rolf, TuS Kachtenhausen 
Wirth, Hannelore, Tg. Mülheim/Ruhr 
Wohlleben, Roland, Allianz SV Köln 
Wothe, Lutz, BC Tönisvorst 
Zenker, Hanno, SW Köln 
Ziebold, Erwin, BC SW Düsseldorf 
Zizmann, Marieluise, 1. BC Beuel 
Zizmann, Rolf, 1. BC Beuel 
Die Mitgliedsvereine werden auf folgendes 
hingewiesen: 
1) Durch die Veröffentlichung der Schieds­
richterliste des BLV NRW 1977 wird kein Ver­
ein von den Bestimmungen der Anlage 5, Ab­
satz 3, SpO NRW, entbunden (Meldung der 
Schiedsrichter bei Abgabe der Rangliste). 
2) Die Vereine bzw. Schiedsrichter bezüg­
lich der Vereinszugehörigkeit zu überprü­
fen. 
Ein geprüfter Schiedsrichter kann nur für 
einen Verein benannt werden, dessen Mit­
glied er auch ist. G. Pax, Schiedsrichterwart 



Terminplan 1977/78 
Beginn: Senioren an nicht verkaufsoffenen Samstagen 18.00 Uhr 

Senioren an verkaufsoffenen Samstagen 19.00 Uhr 
Jugend/Schüler an Samstagen 16.00 Uhr 
Genereller Spielbeginn an Sonntagen 10.00 Uhr 

DBV NRW 

Datum NRW DBV Sonstiges 
BuL OL LL VK BK KI.A KI.B KI.C 

Jgd 
Sch 

14. 5.77 1. Qualifikationsturnier 
15. 5.77 Schüler B 
21. 5.77 1. Ranglistenturnier 
22. 5.77 Schüler B (Brauweiler) 

28. 5.77 Juiendpokalturnier Pfingsten 
29. 5.77 in ottrop 

4. 6.77 1. Qualifikationsturn ier 
5. 6.77 Schüler A 

11. 6.77 1. Ranglistenturnier 
12. 6.77 Schüler A (Bottrop) 
18. 6.77 1. Qualifikationsturnier 
19. 6.77 Jugend B 
25. 6.77 Jugendturnier 
26. 6.77 in Ahlen 

2. 7.77 1. Ranglistenturnier 
3. 7.77 Jugend B (Dülken) 

20. 8.77 Sommerferien 
21. 8.77 7.7.-20.8.77 
27. 8.77 Doppel-Rangl.-T (B- und C-KI.) 

( 28. 8.77 B-KI. in Rheinhausen 
C-KI. Nord in Beckum 
C-KI. Süd in 
1. Qual.-T Jgd/Sch 
für Doppel-ALT 
C-Klassen-Turnier in Oberpleis 

3. 9.77 1. Qualifikationsturnier 
4. 9.77 Ju end A 

10. 9.77 2 1. Ranglistenturnier 
11 . 9.77 X 2 2 2 Jugend A (Remscheid) 

17. 9.77 2 2 3 2. Qualifikationsturnier HSV-Turnier 
18. 9.77 3 3 2 2 Schüler B, 1. Doppel-ALT Jgd/Sch 

24. 9.77 4 4 4 2. Ranglistenturnier 
25. 9.77 X 5 5 3 3 3 3 3 Schüler B (Brauweiler) 

1.10.77 6 6 2. Qualifikationsturnier Sportwarte-Tagung 
2.10.77 X 7 7 4 4 4 Schüler A 

8.10.77 5 Einzel-Rangl.-T (B- und C-KI.) Internationale 
9.10.77 B-KI. in Lüdenscheid Meisterschaften CSSR 

C-KI. Nord in Gütersloh 
C-KI. Süd in Zons 
2. Ranglistenturnier Jugend A 
in Düsseldorf 
2. Ranglistenturnier Schüler A 
(NRW) Düsseldorf 

15.10.77 8 8 6 1. Doppel-Ranglistenturnier 
16.10.77 X 4 4 Jgd/Sch 

22.10.77 9 9 1. Ranglistenturnier Herbstferien 
23.10.77 X 10 10 5 5 5 5 5 Jgd/Sch 15.10.-22.10.77 

( 29.10.77 11 11 7 2. Qualifikationsturnier 
30.10.77 X 12 12 6 6 6 Jugend B 

5.11.77 13 13 Kreisvorentscheidung Senioren 4. -6.11 . Lehrgang C-Kader 
6.11 .77 X 2. Ranglistenturnier (Jugend) 

Jugend B (Lüdinghausen) 

12.11.77 14 14 6 6 8 Volkstrauertag 
13.11.77 X (Sport ab 13 Uhr) 

19.11 .77 7 7 7 7 7 9 Länderspiel Jugend Totensonntag 
20.11.77 gegen Norwegen 

Ranglistenturnier (Einzel) 
in Brauweiler 

26.11.77 10 Doppel-Rangl.-T (B· und C-KI.) L,ehrgang LM (betrifft nicht NRW) 
27.11 .77 B-KI. in Solingen Über-Cup 1. Advent 

C-KI. Nord in Osterfeld 
C-KI. Süd in Remscheid 
2. Qualifikationsturnier 
Jugend A 

3.12.77 3. Qualifikationsturnier Ranglistenturnier (Doppel) 
4.12.77 8 8 8 8 8 Schüler B in Reutlingen 

2. Ranaiistenturnier 
Ju2en A (Lüdinghausen) 

Einladungsturnier in Schweden 

10.12.77 Bezirksvorentscheidung Lehrgang 
11 .12.77 Senioren Über-Cup 

17.12.77 Bezirksvorentscheidung Ranglistenturnier (Einzel) 
18.12.77 9 9 9 Jgd/Sch in Essen 

24.12.77 Weihnachtsferien 
25.12.77 23.12.-7.1 .78 

31.12.77 
1. 1.78 

7. 1.78 Einzel-Rangl.-T (B- und C-KI.) 2.-8.1.78: Lehrgang LM (betrifft nicht NRW) 
8. 1.78 B-KI. in Remscheid A/B-Kader, JM Schweden 

C-KI. Nord in 
C-KI. Süd in Oberpleis 
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DBV NRW 

Datum NRW DBV 

BuL OL LL VK 
Jgd 

BK KI.A KI.B KI.C Sch 

Sonstiges 

14. 1.78 
15. 1.78 9 9 

21. 1.78 
22. 1.78 10 10 10 10 10 

28. 1.78 
29. 1.78 11 11 11 

4. 2.78 
5. 2.78 

11 . 2.78 
12. 2.78 11 11 12 12 12 

18. 2.78 
19. 2.78 

25. 2.78 
26. 2.78 12 12 

2. Doppel-Qualifikationsturnier 
Sch/Jgd 

Bezirks-Schüler­
Mannschafts-Meisterschaft 
Bezirks-Jugend­
Mannschafts-Meisterschaft 

westdeutsche Meisterschaften 
Senioren in Mülheim 
Westdeutsche Meisterschaften 
Schüler (Bottrop) 

Westdeutsche Meisterschaften 
Jugend (Ahlen) 
3. Ranglistenturnier 
Schüler B (Dülken) 

3. Qualifikationsturnier 
Schüler A 

Doppel-Rangl.-T (B- und C-KI.) 
8-KI. in Lüdenscheid 
C-KI. Nord in 
C-KI. Süd in Solingen 
3. Ranglistenturnier 
Schüler A (Bielefeld) 

Über-Cup 
lntM Schottland 
2. Ranglistenturnier 
Jgd/Sch 

Ranglistenturnier 
(Einzel) in Mülheim 
lnt. Jugendturnier 
(Einzel+ Mannschaft) 

überregionale Meisterschaften 

Ranglistenturnier 
(Doppel) in Hagen 

Intern. Meisterschaften 
Holland 

Über-Cup 

Landes-Schüler- Intern . Meisterschaften 
Mannschafts-Meisterschaft Belgien 
Landes-Jugend- Deutsche Meisterschaften 

LM (betrifft nicht NRW) 

Karneval 

Mannschafts-Meisterschaft Senioren ( --------===---'=~___;;...;.......;.... ____ -1 
4. 3.78 
5. 3.78 

11. 3.78 
12. 3.78 

18. 3.78 
19. 3.78 

25. 3.78 
26. 3.78 

1. 4.78 
2. 4.78 

8. 4.78 
9. 4.78 

15. 4.78 
16. 4.78 
22. 4.78 
23. 4.78 

29. 4.78 
30. 4.78 

6. 5.78 
7. 5.78 

13. 5.78 
14. 5.78 
20. 5.78 
21. 5.78 

27. 5.78 
28. 5.78 

3. 6.78 
4. 6.78 

10. 6.78 
11. 6.78 
17. 6.78 
18. 6.78 

24. 6.78 
25. 6.78 

< 

Impressum 
Herausgeber: 

13 13 13 13 13 

14 14 14 14 14 

Badminton-Landesverband Nordrhein-Westfalen 
e.V. 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Ingrid Barsch, Im Heggelsfeld 64, 415 Krefeld, 
Telefon (02151) 560507 
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Westdeutsche Meisterschaften 
Junioren in Lüdenscheid, 
Westdeutsche Meisterschaften 
Altersklasse in Monheim 
3. Oualifikationsturnier 
Jugend B 

3. Ranglistenturnier 
Jugend B (Dülken) 

Einzel-Rangl.-T (B- und C-KI.) 
B-KI. in Osterfeld 
C-KI. Nord in Gütersloh 
C-KI. Süd in Ohligs 
3. Qualifikationsturnier 
Jugend A 
2. Doppel-Ranglistenturnier 
Jgd/Sch 
4-Länder-Turnier 
Junioren 
Doppel-T BSC/DJK Solingen 

Funktionärsturnier NRW 
3. Ranglistenturnier 
Jugend A (Blomberg) 

Einzel-Rangl.-T NRW 
(8- und C-KI.) 
8-KI. in Hagen 
C-KI. Nord in Bielefeld 
C-KI. Süd in Remscheid 

Evtl. Qualifikationsspiele NRW 

Turnier R/W Wesel (bundesoffen) 

Turnier R/W Wesel (bundesoffen) 

Turnier BSC Türnich (Doppel) 

Amtliche Mitteilungen: 

Intern . Meisterschaften BRD Lsp./Schweden 
(3.-5.3.) 

Intern. Meisterschaften 
Dänemark (11. -14. 3.) 
Intern. Meisterschaften Schweiz 
überregionale Meisterschaften 
Junioren 

All-England (15. -18.) 

Deutsche Meisterschaften 
Jgd/Sch 

Deutsche Meisterschaften 
Junioren 
Intern. Meisterschaften 
Frankreich 

Lehrgang A/8 
(3.-6.4.) 

Europa-Meisterschaften 
Senioren (11. -15. 4.) 

Helvetia-Cup 
Deutsche Mannschafts­
Meisterschaft Jgd/Sch 

Bundesliga 
Aufsteigsrunde 

Preis des Einzelheftes: 

Osterferien 
11.3.-1.4.78 

Ostern 

Ü-F-Lehrg. 
1. Wochenende C-Schein 

Ü-F-Lehrg. 
2. Wochenende C-Schein 

Pfingstferien -
Ü-F-Lehrg. 
1. Wochenende C-Schein 

Pfingsten 

Ü-F-Lehrg. 
2. Wochenende C-Schein 

Ü-F-Lehrg. · 
3. Wochenende 

Ü-F-Lehrg. 
4. Wochenende 

Ü-F-Fortbildungs-Lehrg. 

Ü-F-Lehrg. 
5. Wochenende 
ü-F-Lehrg. 
6. Wochenende 

Geschäftsstelle des Badminton-Landesverbandes 
NRW, Lessingstr. 11, 41 Duisburg 14, Frau Elfriede 
Drüen, Telefon (02135) 74313 
Erscheinungsweise: monatlich am 5. 

DM 0,50 
Druck: Hub. Hoch, Kronprinzenstraße 27, 4 Düssel­
dorf, Telefon (0211) 307001 
Veröffentlichungen auch auszugsweise nur mit 
Genehmigung des Herausgebers. Gerichtsstand 
Düsseldorf 

Anzeigen- und Redaktionsschluß: 
am 21. des Vormonats 




